
Ochsenhausen leuchtet 

Herzlich Willkommen zum Weihnachtsmarkt 2019

Pünktlich zum ersten Advent öffnet der Weihnachtsmarkt im Him-
melreich des Barock wieder seine Tore. Bis zum 01. Dezember 
2019 verwandelt sich der Ochsenhauser Klosterhof in ein gro-
ßes Weihnachtsdorf. Das festlich geschmückte Weihnachtsdorf 
mit seinen rund 33 Holzhäuschen lädt die Besucher zum Stau-
nen und Flanieren ein. Es ist dort alles zu finden, was das Herz 
auf die besinnlichste Zeit des Jahres einstimmt: Weihnachts-
schmuck, Kerzen und Kränze, Holzspielzeug, Töpferwaren und 
vieles mehr. Auf die Besucher warten zudem ein umfangreiches 
weihnachtliches Bühnenprogramm und weihnachtliche Gaumen-
freuden. Zum Tagesausklang um 21:00 Uhr läuten täglich die 
Kirchenglocken, die zu einem musikalischen Abendgebet in die 
Klosterkirche einladen.
Am Freitag, 29. November 2019, eröffnet der Kath. Kinder-
garten Ochsenhausen um 17:00 Uhr mit Liedern und Gedichten 
den Weihnachtsmarkt, danach lädt der Chor der Grundschule 
Ochsenhausen zum Zuhören ein. Die Märchenerzählerin Susanne 
Danner lädt Groß und Klein in den Fürstenbau ein; sie erzählt 
das Märchen „Vom singenden, springenden Löweneckerchen“ 
von den Gebrüdern Grimm. Um 18:00 Uhr swingt das Blechblä-
serquintett+ des Musikvereins Treherz und um 19:00 Uhr spielt 
die Bläsergruppe der Stadtkapelle Ochsenhausen adventliche 
Weisen. Das Musikalische Abendgebet um 21:00 Uhr wird von 
den Rottumtaler Alphornbläsern, Bolsterlanger Jodler und der 
Alphorngruppe Enzian aus der Schweiz begleitet.
Am Weihnachtsmarktsamstag, 30. November 2019, präsen-
tieren die örtlichen Schulen und Vereine von 10:00 bis 18:00 
Uhr beim „Tag der Schulen und Vereine“ wieder ihr vielfältiges 
Angebot. Die Jugendmusikschule lädt zu ihrer adventlichen Kam-
mermusik in das Klostermuseum ein. Auf der Bühne geben u. a. 
der Städtische Kindergarten, Blech- und Jagdhornbläser sowie 
Musikkapellen ein Stelldichein und das Weihnachtsmarkt-Ca-
fé öffnet um 13:00 Uhr. Um 13:15 Uhr findet am Samstag und 
Sonntag ein kleines Orgelkonzert an der Gabler-Orgel statt. Für 
die kleinen Gäste gibt es wieder zahlreiche Höhepunkte: Der Ni-

kolaus hat seinen Besuch für Samstag und Sonntag angekündigt. 
Um 21 Uhr lädt der Frauenchor „Einklang“ zum musikalischen 
Abendgebet ein.
Am Sonntag, 01. Dezember 2019, beginnt der Weihnachtsmarkt 
nach dem Gottesdienst mit dem offenen Adventssingen im Biblio-
thekssaal der Landesakademie. Als Abschluss und Höhepunkt des 
Weihnachtsmarktes lädt das Kammerorchester Ochsenhausen am 
Sonntag um 16:00 Uhr zu einem festlichen Adventskonzert ein.

Karten dafür sind im 
Vorverkauf bei der 
Tourist-Information im 
Rathaus, Tel. 07352 
922026, und an der 
Tageskasse erhältlich. 
Zum Abschluss des 
diesjährigen Weih-
nachtsmarktes wird 
um 18:00 Uhr der 
schönste Weihnachts-
marktstand gekürt, der 
von den Marktbesu-
chern gewählt wurde. 
Teilnahmekarten gibt 
es an allen Ständen. 
Als Dankeschön fürs 

Mitmachen werden unter den Teilnehmern Fahrten mit der Öchs-
le-Museumsbahn und ein Gutschein vom Ringhotel „Mohren“ 
verlost. 
Zur Freude aller kleinen und großen Eisenbahnfans bietet das 
„Öchsle“ auch in diesem Jahr seine beliebten Winterdampffahr-
ten an. Eine Fahrt mit der historischen Museums-Schmalspur-
bahn ist die wohl romantischste Art, um zum Weihnachtsmarkt 
zu kommen. Dampfend und schnaubend bringt das Öchsle seine 
Fahrgäste in rund einstündiger Fahrt von Warthausen nach Och-
senhausen. Karten für die Winterdampffahrten gibt es ebenfalls 
bei der Tourist-Information. 

Der Ochsenhauser Weihnachtsmarkt ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:  
Donnerstag und Freitag: 16:00 – 21:00 Uhr,
Samstag: 10:00 – 21:00 Uhr, Sonntag: 11:00 – 18:30 Uhr 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Am Dienstag, 03.12.2019, 17:00 Uhr, findet im Sitzungssaal 
des Rathauses Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Ausschusses zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Stadtbauamt aufgelegt und können dort während der üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden. 
Tagesordnung 
1. Niederschriftsbekanntgabe 
2. Bauanträge (mit teilweiser Besichtigung) 
 2.1 Bauantrag 
   Anbau eines Pferde-/Ponystalls an das bestehende Wohn-

haus, Bebenhaus16, Mittelbuch 
 2.2 Bauvoranfrage 
   Neubau von drei Mehrfamilienwohnhäusern mit Tiefga-

rage, Schloßstraße 84, Ochsenhausen 
 2.3 Bauantrag 
   Nutzungsänderung: Einbau von drei Wohnungen in be-

stehende Gewerberäume eines Mehrfamilienhauses, Gren-
zenstraße 13/1, Ochsenhausen 

 2.4 Bauvoranfrage 
   Erstellung eines Zweifamilienhauses mit Doppelgarage, 

Am Heselsberg 8, Ochsenhausen 
 2.5 Bauantrag 
   Umbau und Erweiterung Esszimmer und Balkon, Wasen-

burg 3, Wasenburg 
3. Aktuelle Fragen des Umweltschutzes 
4. Verschiedenes 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 10. Dezember 2019, 18:30 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 
  
Tagesordnung: 
1. Niederschriftsbekanntgabe 
2. Bekanntgaben 
3. Neuverpachtung Gaststätte Seestern 
 -  Vorstellung der Bewerber und Auswahl eines Betreiberkon-

zepts 
4. Breitbandausbau 
 -  Möglicher Umfang eines Förderantrags nach Netzbetrieb-

sausschreibung 
5.  Neuabschluss eines Vertrages mit dem Landratsamt Biberach, 

Untere Forstbehörde – Kreisforstamt – bezüglich der Über-
nahme von Tätigkeiten im forstlichen Revierdienst im Kör-
perschaftswald 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen.

Öffnungszeiten der Bahnhofsmission Biberach
Mo – Do 09:00 – 14:00 Uhr, Fr 08:00 – 17:00 Uhr, Sa 09:00 – 13:00 Uhr
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6.  Neuabschluss eines Vertrages mit dem Landratsamt Biberach, 
Untere Forstbehörde – Kreisforstamt – bzgl. der Übernahme 
von Tätigkeiten im forstlichen Revierdienst im Wald der Hos-
pitalpflege Goldbach 

7.  Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
 - Änderung 

8. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
9. Verschiedenes 
  
Anschließend findet nicht-öffentliche Beratung statt. 
Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister 

Zweckverband Wasserversorgung Rottumtal 

                    Zweckverband
                    Wasserversorgung Rottumtal

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2018

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1    Bilanzsumme 3.401.477,11 €

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

        - das Anlagevermögen 3.313.246,21 €

        - das Umlaufvermögen 88.230,90 €  

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf

        - das Eigenkapital 2.257.224,20 €

        - die empfangenen Ertragszuschüsse -  €                        

        - Rückstellungen 13.600,00 €

        - die Verbindlichkeiten 1.130.652,91 €  

1.2    Jahresgewinn

         Ein Jahresgewinn wird nicht erwirtschaftet, da der Zweckverband keinen anstrebt.

1.2.1 Summe der Erträge 550.853,83 €

1.2.2 Summe der Aufwendungen 550.853,83 €

2. Umlagen

Die Umlagen werden wie folgt festgesetzt:

gesamt Ochsenhausen Erlenmoos Steinhausen a.d.R.

Betriebskostenumlage: 505.971,26 € 344.303,06 € 61.746,38 € 99.921,82 €

Zinsumlage: 30.015,04 € 21.886,22 € 4.222,34 € 3.906,48 €

Vermögensumlage: 100.670,11 € 72.643,56 € 13.459,59 € 14.566,96 €

Tilgungsumalge: -15.308,80 € -3.381,25 € 824,90 € -12.752,45 €

3. Entlastung

Der Verbandsvorsitzende und der Verbandsrechner werden entlastet.

4. Öffentliche Auslegung

Steinhausen an der Rottum, den 19. November 2019

gez. Denzel, Verbandsvorsitzender

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung Rottumtal hat am 07. November 2019

gemäß § 16 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) den Jahresabschluss 2018 festgestellt. Der Feststellungsbeschluss

wird nachstehend öffentlich bekanntgemacht; er lautet:

Der Jahresabschluss 2018 mit Bilanz zum 31. Dezember 2018 und Gewinn- und Verlustrechnung für das

Wirtschaftsjahr 2018 und Lagebericht liegen gemäß § 16 Abs. 4 EigBG an 7 Tagen, und zwar von Montag, den

02. Dezember 2019, bis Dienstag, den 10. Dezember 2019, - je einschließlich - am Verbandssitz auf dem

Rathaus in Steinhausen an der Rottum zu den allgemeinen Dienststunden öffentlich aus.

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2018 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Was-
serversorgung Rottumtal hat am 07. November 2019 
gemäß § 16 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) den Jah-

resabschluss 2018 festgestellt. Der Feststellungsbeschluss wird 
nachstehend öffentlich bekanntgemacht; er lautet: 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1 Bilanzsumme 3.401.477,11 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - das Anlagevermögen 3.313.246,21 € 
 - das Umlaufvermögen 88.230,90 € 
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - das Eigenkapital 2.257.224,20 € 
 - die empfangenen Ertragszuschüsse - € 
 - Rückstellungen 13.600,00 € 
 - die Verbindlichkeiten 1.130.652,91 € 
1.2 Jahresgewinn Ein Jahresgewinn wird nicht erwirtschaftet, 
da der Zweckverband keinen anstrebt. 
1.2.1 Summe der Erträge 550.853,83 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 550.853,83 € 
  
2. Umlagen  
Die Umlagen werden wie folgt festgesetzt: 
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3. Entlastung  
Der Verbandsvorsitzende und der Verbandsrechner werden ent-
lastet. 
  
4. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2018 mit Bilanz zum 31. Dezember 2018 
und Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2018 
und Lagebericht liegen gemäß § 16 Abs. 4 EigBG an 7 Tagen, 
und zwar von Montag, den 02. Dezember 2019, bis Dienstag, den 
10. Dezember 2019, - je einschließlich - am Verbandssitz auf 
dem Rathaus in Steinhausen an der Rottum zu den allgemeinen 
Dienststunden öffentlich aus. 
  
Steinhausen an der Rottum, den 19. November 2019 
gez. Denzel, Verbandsvorsitzender 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschrif-
ten „Untere Wiesen II – 2. Änderung und 
Erweiterung“ im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 BauGB  

Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat am 19.11.2019 in 
öffentlicher Sitzung auf Grund von Änderungen in der Planung 
den Entwurf des Bebauungsplanes „Untere Wiesen II – 2. Än-
derung und Erweiterung“ erneut gebilligt und beschlossen, die-
sen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) erneut öffentlich 
auszulegen. Die Bebauungsplanänderung und –erweiterung wird 
im Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Untere 
Wiesen II – 2. Änderung und Erweiterung“ umfasst eine Gesamt-
fläche von ca. 19,1 ha. 
Der Änderungsbereich des Bebauungsplanes ist bis auf die Er-
weiterungsfläche und die reduzierten Flächen identisch mit dem 
Geltungsbereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Untere 
Wiesen II – Änderung und Erweiterung“. 
Der Erweiterungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Teilfläche von Flst. 1690 und 1636. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird wie 
folgt begrenzt: 
Im Norden  durch die Flurstücke 1651, 1651/1, 466/1, 466/7 

und 466/8 ( Feldweg) 
Im Osten durch die Ulmer Straße, 
Im Süden  durch die Flurstücke 1666/1, 1666/12, 371(Teil), 

1665/4 (Teilfl.), 379, 378/12, 362/1, 1662/3. 
Im Westen  durch die Flurstücke Nr.1636 (Teilfl.), 1656, 1658/1, 

1635/3, 1635/3 (Teilfl.) 
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Maßgebend ist der Entwurf des Bebau- ungsplanes und der ört-
lichen Bauvorschriften in der Fassung vom 28.10.2019 vom 
Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann (PLANWERKSTATT 
am Bodensee) aus Kressbronn. 
  
Im vereinfachten Verfahren kann von der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie einer frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB, von der Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklä-
rung nach § 6a Absatz 1 und § 10a Absatz 1 abgesehen werden. 
  
Ziel und Zwecke der Planung: 
Die Notwendigkeit für die Bebauungsplanänderung und -erweite-
rung des seit 10.02.1995 bestehenden Bebauungsplans „Untere 
Wiesen II – Änderung und Erweiterung“ ergibt sich im Wesent-
lichen aus zwei Gründen: 
Einerseits weicht die tatsächliche Entwicklung bzw. Realisie-
rung des überwiegend als GE ausgewiesenen Bebauungsplans in 
Teilen von der ursprünglichen Planung ab. Andererseits besteht 
ein dringender Bedarf für eine Gebietserweiterung in Verbindung 
mit der Bereinigung eines Teils der Schrebergartenanlage. Kor-
rekturen werden darüber hinaus auch an mehreren Stellen der 
Bereichsgrenzen vorgenommen. 
Änderungen: Die im Bebauungsplan ausgewiesenen und als 
Verkehrsflächen deklarierten Straßen weichen teilweise erheb-
lich von der bisherigen Planung ab. So war z.B. die Brücke über 
die Rottum ursprünglich nicht vorgesehen. Zwingend notwendig 
wurde das Bauwerk allerdings im Zuge des Neubaus des Biomas-
seheizkraftwerks und dem damit verbundenen Schwerlastver-
kehr. Errichtet wurde diese durch den Betreiber, die Nahwärme 
Ochsenhausen GmbH, in Eigenregie ebenso wie die Verlänge-
rung des Straßenabschnitts bis zum Labor Dr. Merk. Aus diesem 
Grunde wurde auch die geplante Wendeplatte beim Labor nicht 
umgesetzt. Stattdessen wurde die Erschließung zum Biomasse-
heizkraftwerk entlang der nördlichen Bereichsgrenze mit Wen-
deplatte verlängert. 
Ferner hat sich durch die Bebauung und Neueinteilung von Ge-
werbegrundstücken gezeigt, dass die entlang der nördlichen Be-
reichsgrenze ursprünglich geplante Erschließungsstraße bis auf 
die Erschließung zum Heizkraftwerk entbehrlich geworden ist und 
daher nicht mehr ausgebaut wird. Der an dieser Stelle vorhande-
ne, unbefestigte Feldweg bleibt unverändert als solcher bestehen. 
Eine weitere Änderung am südlichen Ende des Bebauungsplanes 
wird durch die geplante Neubebauung des sog. BayWa-Geländes 
(Flst. 379) erforderlich. Das Gelände befindet sich außerhalb des 
Bebauungsplanes, grenzt jedoch unmittelbar an diesen an. Es 
handelt sich dabei um einen unbeplanten Innenbereich im Sinne 
§ 34 BauGB (Beurteilung durch das Landratsamt). Dort soll eine 
Wohnbebauung entstehen (teilweise mit betreutem Wohnen). Der 
im Norden dieses Grundstücks unmittelbar angrenzende Bereich 
mit den Flurstücken 1661, 1661/11 und 1661/15 wird hinsicht-
lich der Art der baulichen Nutzung vom GE zum urbanen Gebiet 
(MU) umgewandelt. Die Änderung dieser Festsetzung trägt auch 
der tatsächlichen baulichen Entwicklung in immissionsrechtlicher 
Hinsicht Rechnung und spiegelt die vorhandene Bebauung mit 
einem Wohngebäude (Betriebsleiterwohnung), einem Küchen-
studio und einer Werkstatt wider. 
Weitere Änderungen betreffen die Bereichsgrenzen: Im Süden 
entfällt ein Teil der Straße Güterbahnhof, entlang der östlichen 
Grenze wird die Ulmer Straße einschließlich Flst. 1645/3 außer-
halb des Planbereichs verlagert und im Norden entfällt der Feld-

weg (Flst. 1651/1, 466/1, 466/7 und 466/8).  
Zweck der geplanten Erweiterung ist das erklärte Ziel, die in der 
Vergangenheit für viele Probleme ursächliche, an das bestehende 
Gewerbegebiet im Westen angrenzende Schrebergartensiedlung 
zurückzubauen. Dadurch soll die Grundlage für eine Weiterent-
wicklung und Optimierung (verbesserter Geländezuschnitt) eines 
angrenzenden Betriebes gelegt werden (es gibt hierfür eine kon-
krete Bedarfsanmeldung über eine Fläche von 4.500 qm). Darü-
ber hinaus wurde eine Teilfläche des Flurstückes Nr. 1636 – der 
bereits bebaute Bereich – mit in den Geltungsbereich integriert. 
  
Öffentliche Auslegung: 
Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschrif-
ten mit Begründungen in der Fassung vom 28.10.2019 werden in 
der Zeit vom  09.12.2019 bis 17.01.2020  – je einschließlich 
-  während der üblichen Öffnungszeiten im Stadtbauamt Ochsen-

hausen, Marktplatz 31, 88416 Ochsenhausen zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausgelegt. 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Sie enthalten 
folgende Arten umweltbezogener Informationen: 
  
Artenschutz  
Im Rahmen der saP (speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung) 
müssen die Arten des Anhangs IV der FFG-Richtlinie sowie die 
europäischen Vogelarten entsprechend Art. 1 der VS-RL berück-
sichtigt werden. In Absprache mit der Unteren Naturschutzbehör-
de des Landkreises Biberach wurden zur artenschutzrechtlichen 
Beurteilung des Vorhabens Kartierungen für die Artengruppen 
Vögel, Fledermäuse, Amphibien und Bilche (ohne Haselmaus) 
durchgeführt. 
Während der Auslegungsfrist kann sich die Öffentlichkeit über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der Planung unterrichten und innerhalb dieser Frist An-
regungen bzw. Einwendungen zum Bebauungsplanentwurf und zu 
den örtlichen Bauvorschriften beim Stadtbauamt Ochsenhausen, 
Marktplatz 31, 88416 Ochsenhausen, schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift abgeben. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften unberücksich-
tigt bleiben können. Die schriftliche Mitteilung des Prüfergebnis-
ses kann in der Regel erst nach dem Satzungsbeschluss mit der 
darin enthaltenen Abwägung erfolgen. Eine Zwischennachricht 
wird auch bei längeren Zeiträumen nicht erteilt. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB statt. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkon-
trolle nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung bzw. Beteiligung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 

Elektronische Information 
Der Inhalt der Bekanntmachung ist im Internet unter www.och-
senhausen.de/ - Leben & Wohnen – Bauen & Wohnen – Bebau-
ungspläne in Aufstellung abrufbar. 
Ochsenhausen, den 26.11.2019 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 29.11.2019 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29 
Samstag, 30.11.2019:  
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahn-
hofstr. 6 
Sonntag, 01.12.2019:  
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 
Montag, 02.12.2019:  
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 
Dienstag, 03.12.2019:  
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
Mittwoch, 04.12.2019:  
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 
102 
Freitag, 06.12.2019:  
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhof-
str. 25/1 

Altersjubilare

Glückwünsche zum Geburtstag und zu Ehejubiläen 
Auch im Jahr 2020 möchten wir wieder unseren Altersjubilaren 
und unseren Ehejubilaren im Mitteilungsblatt gratulieren. In 
unserer Stadt werden Altersjubilare ab dem 80. Geburtstag und 
jedes weitere 5. Jahr, sowie ab dem 100. Geburtstag jedes Jahr 
veröffentlicht. Als Ehejubiläum werden die Goldene Hochzeit, die 
Diamantene und die Eiserne Hochzeit, sowie eine Gnadenhochzeit 
und jede weitere Hochzeit veröffentlicht. 
Jubilare, die nicht veröffentlicht werden möchten, melden sich 
bitte durch persönliche Vorsprache oder schriftlich beim Vorzim-
mer, Frau Besenfelder, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen oder 
senden eine E-Mail an besenfelder@ochsenhausen.de. 
Ihre Stadtverwaltung 
 
Altersjubilare 
Hans Döppner, Ochsenhausen 
29.11.1939 80. Geburtstag 
  
Dietrich Zimmermann, Ochsenhausen 
01.12.1939 80. Geburtstag 
  
Helmut Mayerhofer, Ochsenhausen 
05.12.1934 85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 01.12.2019 
Weihnachtsmarkt 
Klosteranlage Ochsenhausen 

Samstag, 30.11.2019, bis Sonntag, 01.12.2019 
Winterdampffahrten zum Weihnachtsmarkt Ochsenhausen 
Öchsle-Schmalspurbahn 
  
Samstag, 30.11.2019, 14:00 Uhr, 15:00 Uhr und 16:00 Uhr 
Adventsmusik zum Weihnachtsmarkt  
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Klostermuseum, Ochsenhausen 
  
Samstag, 30.11.2019, bis Sonntag 01.12.2019 
Musikprogramm auf dem Weihnachtsmarkt 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Klosterhof, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 01.12.2019, 11:15 Uhr 
Offenes Adventsliedersingen  
Landesakademie Ochsenhausen 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 01.12.2019, 16:00 Uhr 
Festliche Adventsmusik 
Kammerorchester Ochsenhausen e.V. 
Klosterkirche, Ochsenhausen 
  
Montag, 02.12.2019, 17:30 Uhr 
Table ronde 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 03.12.2019, 14:00 Uhr 
Immer wieder Dienstag – Lust auf Kartenspiele 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Cafeteria Altenzentrum Goldbach, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 03.12.2019, 14:00 Uhr 
Nikolausfeier 
Seniorengemeinschaft „Alt werden-Jung bleiben“ e.V. 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag,03.12.2019,19:00 Uhr 
Burkina Faso - trocken, arm, abgeschnitten, vom Terror ge-
beutelt: Versuch einer wirksamen, nachhaltigen und koope-
rativen Entwicklungshilfe 
Bildungswerk Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 04.12.2019, 14:00 Uhr 
Nikolausfeier 
Arbeiterwohlfahrt Ochsenhausen e.V. 
Altenzentrum „Goldbach“, Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 04.12.2019, 17:30 Uhr 
Grundlagen Smartphone: Was kann das Smartphone? Mehr 
als telefonieren! 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 05.12.2019, 16:00 Uhr 
Hausbesuche des Nikolaus im ganzen Ort  
Narrenzunft Mittelbuch e.V. 
Mittelbuch 
  
Freitag, 06.12.2019, 19:30 Uhr 
KSC Nikolausfeier  
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KSC Hattenburg e.V. 
Gasthof „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Freitag, 06.12.2019, bis Sonntag, 08.12.2019  
Nikolausfahrt von Warthausen nach Maselheim und retour 
Öchsle-Schmalspurbahn 

Dr. Hans Liebherr Halle wieder für 
Sportbetrieb geöffnet 

Die Dr.-Hans-Liebherr-Halle ist nach der erfolgreichen Sanierung 
ab sofort wieder für den Sportbetrieb geöffnet. Sowohl für die 
Schulen als auch für zahlreiche Vereine geht damit eine lange 
Zeit in Ausweichquartieren zu Ende. 
Im Juni 2018 wurde die Halle wegen der Sanierung eines Wasser-
schadens komplett gesperrt. Zunächst war angenommen worden, 
dass die am Hallenboden festgestellten Wasserschäden kurzfris-
tig behoben werden könnten. Dies war leider aufgrund der dabei 
festgestellten Feuchteschäden im Bereich des Unterbodens nicht 
möglich. Der Sportboden musste entfernt und erneuert werden. 
Erschwerend neben der hohen Auslastung der beteiligten Firmen 
kam hinzu, dass die komplette Halle mit ihren Nebenräumen auf-
grund der Schimmelbildung unter dem Sportboden gereinigt und 
desinfiziert werden musste. Der Gesamtschaden von geschätzten 
350 000 € soll größtenteils von den betroffenen Versicherungen 
übernommen werden, wobei die Höhe der Entschädigungen noch 
nicht abschließend ausverhandelt werden konnte. Um besser für 
künftige Starkregenereignisse gewappnet zu sein, wurde neben 
den eigentlichen Sanierungsmaßnahmen in der Halle unter an-
derem eine Pumpenanlage für die Regenwasserentsorgung in-
stalliert, die auch im Hochwasserfall und bei Gegendruck das 
anfallende Regenwasser zur Rottum pumpt. 
„Wir sind sehr froh, dass dank der guten Zusammenarbeit mit 
den Firmen die Halle nun endlich wieder fertig ist“, so Bürger-
meister Denzel. 
Die Halle kann nun wieder von den Schulen genutzt werden, 
worüber sich die Schüler und Lehrer sehr freuen. Ab 2. Dezem-
ber steht die Sporthalle dann auch den Vereinen wieder für den 
Trainingsbetrieb zur Verfügung. 

Schüler der Realschule jubeln über die Wiedereröffnung der 
Dr.-Hans-Liebherr-Sporthalle. Foto: Stefan Rueß
 

Vorsicht.Rücksicht.Umsicht 

Ochsenhausen beteiligt sich an Verkehrssicherheitskampa-
gne 
Ab dem 2. Dezember beteiligt sich Ochsenhausen an der Mit-
machaktion zum Thema „ruhender Verkehr“ der Verkehrssicher-
heitskampagne „Vorsicht.Rücksicht.Umsicht.“ Mit der Aktion 
sollen Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer über 
die häufig unterschätzten Gefahren, die durch das Falschparken 

oder Falschhalten von Fahrzeugen entstehen, aufgeklärt und 
informiert werden. Besonders wenn falsch geparkte Fahrzeuge 
anderen Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmern die Sicht 
nehmen, sind Unfälle vorprogrammiert.
Für Frank König, der im Dezember als Vollzugsbediensteter der 
Stadt beginnt, ist dies ein Auftakt nach Maß: Er wird eine Woche 
lang ein Dankeschön an alle verteilen, die ihr Auto an kritischen 
Stellen richtig geparkt haben und dadurch helfen, Gefahrensi-
tuationen gar nicht erst entstehen zu lassen. Falschparker er-
halten einen Flyer über gefährliche Halte- und Parksituationen. 
So soll für das Thema Verkehrssicherheit im ruhenden Verkehr 
sensibilisiert werden. „Ich hoffe, dass sich damit möglichst viele 
Verkehrsteilnehmerinnen und –teilnehmer dazu anregen lassen, 
sich künftig an die Verkehrsregeln zu halten“, so Frank König. 
2019 hat das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg seine 
mehrjährige Verkehrssicherheitskampagne gestartet. Jährlich 
steht ein anderes Schwerpunktthema im Mittelpunkt, im Kampag-
nenjahr 2019 sind es Unfälle im ruhenden Verkehr. Die Kampagne 
macht auf wichtige Sicherheitsthemen aufmerksam, klärt über 
Fakten auf und gibt konkrete Tipps für Verhaltensänderungen: 
Damit die Teilnahme am Straßenverkehr in Baden-Württemberg 
sicherer wird.
„Wir haben uns entschlossen, an der Kampagne des Verkehrs-
ministeriums teilzunehmen, um auf Gefahren aufmerksam zu 
machen“, erklärte Bürgermeister Andreas Denzel. „Und mit dem 
Start im Dezember kann das vorbildliche Verhalten gleich als 
gelungener Vorsatz mit ins neue Jahr genommen werden“, so 
der Bürgermeister weiter.

Frank König verteilt eine Woche lang ein Dankeschön für richti-
ges Parken.
 

Aus dem Gemeinderat 
vom 19. November 2019 

Bekanntgaben 
Bürgermeister Andreas Denzel informierte das Gremium darüber, 
dass die Sanierung der Dr.-Hans-Liebherr-Sporthalle abgeschlos-
sen sei und die Schulen sie ab sofort wieder nutzen könnten. Für 
den Vereinssport werde die Halle ab 2. Dezember wieder geöffnet. 
Weiter berichtete er über die Fortschritte bei den Erschließungs-
arbeiten für das Neubaugebiet „Siechberg III“. Dort seien die 
Kanäle fertig verlegt, die Wasserleitungen seien ebenfalls wei-
testgehend verlegt, die Kabel zu 50 Prozent. Die Asphaltierung 
sei ebenfalls schon weit fortgeschritten. Die Arbeiten seien dem 
Zeitplan um etwa drei Monate voraus. 
Eine weitere Baumaßnahme, der Umbau des Kindergartens Mit-
telbuch, stehe kurz vor dem Abschluss. Es stünden nur noch 
wenige Restarbeiten an. Der Ausschuss für Umwelt und Technik 
solle den Kindergarten vor seiner nächsten Sitzung besichtigen. 



Ausgabe 48  ·  29.11.19  ·  Ochsenhauser Anzeiger 7

Bürgermeister Andreas Denzel gab folgende Termine bekannt: 
• Sitzung des Gemeinderats am Dienstag, 26. November 2019, 
18:30 Uhr. In dieser Sitzung solle der Haushaltsplan 2020 vor-
beraten werden, weshalb auch die Ortschaftsräte Mittelbuch und 
Reinstetten eingeladen seien. Die Sitzung finde im Musiksaal des 
Gymnasiums statt. 
•  Vom 29. November bis 1. Dezember finde der Weihnachtsmarkt 

im Himmelreich des Barock statt. 
•  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am Dienstag, 

3. Dezember 2019, 17:00 Uhr. 
•  Richtfest beim neuen Feuerwehrgerätehaus am 4. Dezember 

2019. 
Weiter konnte Bürgermeister Denzel dem Gremium berichten, 
dass das Regierungspräsidium Tübingen für die Ausstellung An-
ton Schranz im Klostermuseum Ochsenhausen einen Zuschuss in 
Höhe von 2 000 Euro aus Mitteln des Landes zur Förderung der 
Kunst gewährt habe. 
  
Schulsozialarbeit an den städtischen Schulen in Ochsenhau-
sen - Bericht des Trägers „Lernen fördern Biberach e.V.“ 
Bürgermeister Denzel erinnerte daran, dass an den städtischen 
Schulen im Jahr 2010 die Schulsozialarbeit eingeführt worden 
sei. Zunächst habe diese Leistung das zu den Zieglerschen ge-
hörende Martinshaus Kleintobel aus Berg bei Ravensburg er-
bracht. Seit dem 1. September 2018 nehme der Verein „Lernen 
fördern Biberach e.V.“ diese Aufgabe wahr. Insgesamt seien in 
Ochsenhausen gegenwärtig 2,25 Stellen für die Schulsozialar-
beit vorhanden. Hinzu komme eine Krankheitsvertretung von 
0,25 Stellen, so dass sich ein Stellenumfang von 250 Prozent 
ergebe. Die Ausgaben für die Schulsozialarbeit bezifferte er auf 
gegenwärtig rund 200 000 Euro jährlich. Dafür erhalte die Stadt 
jährlich Zuschüsse von insgesamt rund 75 000 Euro, wovon 37 
575 Euro das Land, 33 750 Euro der Landkreis und rund 3 000 
Euro auswärtige Gemeinden beisteuerten. 
Auf Wunsch des Gremiums habe man den Verein „Lernen fördern 
Biberach e.V.“ gebeten, nach einem Jahr einen Bericht über die 
Schulsozialarbeit zu geben. Außerdem solle auch kurz über die 
offene Jugendarbeit berichtet werden, die der Verein ebenfalls im 
Auftrag der Stadt wahrnehme. Auch über das Ferienprogramm, den 
Schulkindergarten und die ebenfalls vom Verein betriebene Kom-
binationsgruppe in Ochsenhausen solle kurz berichtet werden. 
Vom Verein „Lernen fördern Biberach e.V.“ erläuterte Jonas Ecken-
fels von der Geschäftsleitung die vom Verein in Ochsenhausen 
angebotenen Betreuungsmöglichkeiten. Bei der Kombinations-
gruppe handle es sich um eine Tagesgruppe, die mit drei Betreu-
ungskräften soziale Gruppenarbeit leiste und dabei alle Beteilig-
ten, also auch Eltern und weitere Bezugspersonen, einbeziehe. 
Der Schulkindergarten sei für Kinder mit besonderem Förderbedarf 
im Bereich Lernen eingerichtet mit dem Ziel, die Kinder wieder in 
einen Regelkindergarten oder eine Regelschule zu integrieren. Hier 
arbeite der Verein insbesondere mit der Rottumtalschule zusammen. 
Bei der Offenen Jugendarbeit handle es sich um ein An-
gebot an Jugendliche, die sich im Jugendraum ohne 
festes Programm aber unter Aufsicht treffen könn-
ten. Hier sei der Verein OX 21 ein wichtiger Partner. 
Das Ferienprogramm sei 2019 erstmals im Auftrag der Stadt für 
zwei Wochen von 7 bis 17 Uhr angeboten worden. Über Koope-
rationen mit anderen Vereinen sei ein Angebot mit Ortsbezug 
ermöglicht worden. Zwar habe man mit 20 Kindern geplant, 
angemeldet hätten sich jedoch lediglich neun Kinder, weshalb 
man das Personal reduziert habe. Die geringe Teilnehmerzahl sei 
darauf zurückzuführen, dass das Angebot zu spät ausgeschrieben 
worden sei. Dies müsse künftig früher erfolgen. 
Die Schulsozialarbeit sei, so Herr Eckenfels, unter drei Mitarbeite-

rinnen aufgeteilt. Auf die Realschule und das Gymnasium entfie-
len 75 Prozent, 85 Prozent seien für die Gemeinschaftsschule und 
die Rottumtalschule und 65 Prozent für die Grundschulen Och-
senhausen und Mittelbuch vorgesehen. Weitere 25 Prozent ent-
fielen auf Vertretung. Insgesamt würden 1 699 Schüler betreut. 
Der Arbeitsbereich der Schulsozialarbeit umfasse Einzelfallarbeit 
ebenso wie Gruppenarbeit. Wichtig seien auch die Vernetzung 
und die Kooperation mit Ärzten, Kliniken, den Schulrektoren und 
dem Jugendamt. Er verwies dabei auf die langjährige Erfahrung 
des Vereins. Er betonte außerdem, dass den Mitarbeiterinnen 
regelmäßige Fortbildungen, Teambesprechungen und Fallbespre-
chungen angeboten würden. 
Für die weitere Arbeit schlug Herr Eckenfels vor, den Stellenum-
fang an der Grundschule auf 50 Prozent zu reduzieren und die 
damit frei werdenden 15 Prozent zunächst für ein Jahr zurück-
zustellen. Außerdem sollte das Ferienprogramm früher bekannt 
gemacht werden. Auch sollte die Anmeldung in einfacher Spra-
che angeboten werden. Ebenso schlug er vor, über die Kosten 
nachzudenken, da diese sehr hoch gewesen seien. 
Das Gremium diskutierte über die Verteilung der frei werdenden 
15 Prozent auf andere Schulen. Letztlich ließen sich die Gemein-
deräte aber vom Geschäftsführer des Vereins „Lernen fördern Bi-
berach e.V.“, Werner Krug, überzeugen, dass das nicht einfach so 
möglich sei. Die Arbeit der Schulsozialarbeit lebe von Empathie 
und Vertrauen, so Herr Krug. Das Gremium folgte schließlich sei-
nem Vorschlag, die 15 Prozent zunächst ruhen zu lassen und nach 
einem Jahr zu evaluieren, ob sich die Einteilung so bewährt habe. 
  
Bebauungsplanverfahren „Untere Wiesen II – 2. Änderung 
und Erweiterung“ in Ochsenhausen - Billigung des Entwurfs 
Bürgermeister Denzel erinnerte daran, dass über die Änderung 
des Bebauungsplans bereits am 16. April 2019 beraten worden 
sei. Nachdem der damalige Aufstellungsbeschluss fehlerhaft ge-
wesen sei, habe der Gemeinderat am 24. September 2019 erneut 
beraten. Ein Beschluss sei jedoch nicht gefasst worden, weil das 
Gremium die Aufgabe des eventuellen Standorts eines neuen Kin-
dergartens nicht nachvollziehen konnte und weil zu der Zeit der 
Gemeinderat noch keine Kenntnis von der geplanten Erweiterung 
eines dort ansässigen Betriebs hatte. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Billigung der vorge-
legten Änderung des Bebauungsplans. Die Verwaltung soll zudem 
noch versuchen, das Gebiet auch für Fußgänger optimal an die 
Innenstadt anzubinden. 
  
Neubaugebiet „Siechberg III“ - Beauftragung von Vermes-
sungsleistungen 
Von Bürgermeister Denzel wurde erläutert, dass für den Verkauf 
der Grundstücke im Neubaugebiet „Siechberg III“ diese vorher 
vermessen werden müssten. Da es sich um ein sehr großes Bau-
gebiet handle, schlug die Verwaltung vor, mit der Vermessung 
zwei bewährte öffentliche bestellte Vermessungsingenieurbüros 
zu beauftragen. Im Hinblick auf die Vermessungskosten sei es 
unerheblich, ob die Vermessung von einem oder mehreren Ver-
messungsbüros durchgeführt werde, da landesweit einheitlich 
nach einer Gebührenordnung abgerechnet werden müsse. Die 
Büros Gräber & Javorsky aus Biberach sowie Klein und Leber GbR 
aus Weingarten seien mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 
Auf Nachfrage aus dem Gremium wurde von der Verwaltung dar-
auf hingewiesen, dass es sinnvoll sei, die Vermessungsarbeiten 
nicht auf die einzelnen Käufer zu übertragen, da dies sehr zeit-
aufwändig wäre. 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, die Vermessungsarbei-
ten an die Büros Gräber & Javorsky aus Biberach sowie Klein und 
Leber GbR aus Weingarten zu vergeben. 
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Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass in der Sitzung des Gemein‑
derats vom 22. Oktober 2019 keine nicht‑öffentlichen Beschlüsse 
gefasst worden seien. 
  
Verschiedenes 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium über die Erhö‑
hung des Bezugspreises für das städtische Mitteilungsblatt. Der 
bisherige Bezugspreis von 17,70 Euro werde ab dem 1. Januar 
2020 um zwei Euro pro Jahr auf 19,70 Euro pro Jahr ansteigen. 
Bürgermeister Denzel erklärte dem Gremium, dass die Stadt Och‑
senhausen ein Darlehen beim Abwasserzweckverband Rottal habe. 
Die DGHyp habe dem Verband mitgeteilt, dass die Zinsbindung 
abgelaufen sei und habe das Darlehen komplett gekündigt. Da 
ein erneutes Darlehen über den Restbetrag von 22 496,76 Euro 
unwirtschaftlich wäre, schlug die Verwaltung vor, eine Sonder‑
tilgung zu tätigen. Dem stimmte das Gremium zu. 
Auf Nachfrage teilte Bürgermeister Denzel mit, dass er wegen 
der Ansiedlung von Ärzten auf der Rottuminsel Gespräche mit 
der Sana Kliniken GmbH und mit der St.‑Elisabeth‑Stiftung ge‑
führt habe. Es sei erklärtes Ziel beider, die in der ehemaligen 
Kreisklinik tätigen Mediziner auf der Rottuminsel anzusiedeln. 
Eine weitere Frage aus dem Gremium bezüglich der Ablösung von 
Stellplätzen am Marktplatz beantwortete Bürgermeister Denzel 
dahingehend, dass er nochmals Kontakt mit dem Kreisbauamt 
aufgenommen habe. Ein entsprechendes Schreiben sei angekün‑
digt worden. Klar sei, dass Stellplätze abgelöst werden müssten. 
Aus der Mitte des Gremiums wurde angefragt, ob und wann die auf 
dem Klosterhof aufgestellten Skulpturen wieder abgebaut würden. 
Dazu teilte die Verwaltung mit, diese seien bereits abgebaut. 
Ebenfalls gefragt wurde aus der Mitte des Gemeinderats, wann 
die Fortschreibung des Regionalplans beraten werde. Von Verwal‑
tungsseite wurde erklärt, die Stellungnahme sei bis Mitte Januar 
gefordert. Es seien lediglich wenige Änderungen enthalten, die 
sich insgesamt nicht nachteilig auswirken würden. Vom Gemein‑
derat wurde gefordert, die Änderungen aufzuarbeiten um gege‑
benenfalls in einer Sondersitzung darüber beraten zu können. 
Ebenfalls angesprochen wurde aus der Mitte des Gremiums der 
Bericht über die sogenannten „Blitzer“ in Ochsenhausen. Ein 
Mitglied beklagte, dass die dadurch erzielten Einnahmen an den 
Landkreis flössen, der dieses Geld „verpulvere“. Er appellierte an 
die Kreisräte und den Bürgermeister, dafür zu sorgen, dass die 
eingenommenen Bußgelder in der Gemeinde investiert werden. 
Weitere Anfragen aus dem Gremium betrafen die Beleuchtung ei‑
nes Fußwegs bei der Realschule und eine Treppe im Gymnasium. 
Auch die Veröffentlichung und die Ausgestaltung der Gedenkfei‑
ern zum Volkstrauertag wurden angesprochen. 
  

Landesakademie Ochsenhausen

Offenes Adventsliedersingen am 1. Advent 
Sonntag, 1. Dezember, 11.15 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen 
„Goldnes Licht auf grünen Zweigen“ – gemeinsam stimmen wir 
uns im Bibliothekssaal auf die besinnliche Zeit des Jahres ein. 
Das Programm des offenen Adventsliedersingens spannt einen 
weiten Bogen von traditionellen und uns allen vertrauten Ad‑
vents‑ und Weihnachtsliedern bis zu populären Titeln in Sätzen 
von John Rutter oder Benjamin Britten. Freuen Sie sich auf 
kreative und neue Gestaltungsideen, die von dem Kinderchor 
SingsalaSing und dem Jugendchor VoiceLab gemeinsam auf die 
Bühne gebracht werden. 

Bekannte Advents‑ und Weihnachtslieder laden zum Mitsingen 
ein. 
SingsalaSing und VoiceLab werden von Thomas Dilger am Klavier 
sowie einem Instrumentalensemble begleitet, die Leitung haben 
Christine Wetzel und Klaus K. Weigele. Der Eintritt ist frei. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal‑
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Das Landratsamt – Verkehrsamt informiert:  

Führerscheinstelle am Dienstag, 3. Dezember, geschlossen 
Die Führerscheinstelle im Landratsamt Biberach ist am Dienstag, 
3. Dezember 2019, ganztags geschlossen. Grund ist eine interne 
Veranstaltung.

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 03. Dezember 2019, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 30. November Hl. Andreas 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
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Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
St. Georg: 21.00 Uhr Musikalisches Abendgebet 
  
Sonntag, 01. Dezember 1. Advent 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottes-

dienst, Kinderkirche 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottes-

dienst 
Rottum:: 07.00 Uhr Frühschicht im Advent 
  
Montag, 02. Dezember Hl. Luzius 
Hattenburg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 03. Dezember Hl. Franz Xaver 
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 04. Dezember Hl. Barbara 
Gem.Haus: 07.30 Uhr Rorate für Schüler 
Steinhausen: 07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr entfällt 
  
Donnerstag, 05. Dezember  
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 06. Dezember Hl. Nikolaus 
Bellamont: 19.00 Uhr entfällt 
  
Samstag, 07. Dezember Hl. Ambrosius 
Eichbühl: 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Eichbühl: 14.00 Uhr Dankandacht 
Herz Jesu: 14.00 Uhr  Gebetsnachmittag für geistliche Be-

rufe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Gottesdienst-Vorschau 
Sonntag, 08.12.2019, 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
Lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Jakob Matt, ich 
bin 21 Jahre jung und komme 
ursprünglich aus Schemmerho-
fen. Für mein Religionspädago-
gikstudium darf ich als Prakti-
kant Herrn Gerner, in der 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt, 
für den Zeitraum vom 25.11-
20.12 unterstützen. In meiner 
Freizeit engagiere ich mich in 

der Schönstattmannesjugend und bin dort als Jugendleiter aktiv. 
Auf die folgenden Wochen bin ich sehr gespannt. 
Ihr Jakob Matt 
  

Jodlergruppe Bolsterlang 

Einen besonderen Ohrenschmaus mit alpenländischen Melodien 
wird es im Rahmen des Weihnachtsmarktes am Freitag, den 29. 
November, um 21.00 Uhr in der Basilika St. Georg geben: die 
Jodlergruppe Bolsterlang, die immer die Bergmesse des Skiclubs 
mitgestaltet, wird das musikalische Abendgebet mitgestalten zu-
sammen mit der Alphornbläsergruppe Enzian aus der Schweiz 
und den Rottumtaler Alphornbläsern. 
  
Familiengottesdienst
Weihnachten entgegenwachsen – Vom Tannenzapfen zum 
Christbaum
Tannenzweige und Adventskranz gehören zur Advents- und Weih-
nachtszeit unbedingt dazu. Ihr Grün schmückt Häuser und Plätze 
und zeugt von der großen Kraft des Lebens, von den Möglichkei-
ten des Wachsens und von der noch unsichtbaren Zukunft, die 
schon in allem steckt. Die Familiengottesdienste im Advent um 
10 Uhr in der Basilika St. Georg Ochsenhausen stehen im Zeichen 
des Baumes. Gemeinsam wachsen wir jeden Sonntag Weihnachten 
weiter entgegen - also vom kleinen Samen im Tannenzapfen bis 
zum festlich geschmückten Christbaum. In den Gottesdiensten 
für die ganze Familie bereiten wir uns auf die Ankunft Jesu vor 
und erleben, dass durch Gottes Nähe auch in unserem Leben der 
Glaube neu zu wachsen beginnt. Am Sonntag, den 1.12.2019 
können die Adventskränze zum Segnen mit in den Familiengot-
tesdienst gebracht werden. Nach dem Gottesdienst werden „ech-
te“ Schoko-Nikoläuse und Adventskalender verkauft. Herzliche 
Einladung an alle kleinen und großen Leute! 
  
Kinderkirche am 1. Advent im Kapitelsaal 
Am Sonntag, den 01.12., um 10.00 Uhr wollen wir wieder mit 
Euch gemeinsam Kinderkirche feiern. 
Wir starten unsere Adventsreihe mit dem Thema „Engel“. 
Alle Kinder im Kindergartenalter sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Erwachsenen haben die Möglichkeit, ihre Kinder abzugeben 
und können selbst in dieser Zeit den Gottesdienst in der Klos-
terkirche ungestört besuchen. 
An diesem Sonntag wird Herr Gerner nicht nur unseren Advents-
kranz in der Kinderkirche segnen, sondern auch Euren! Ihr müsst 
ihn nur mitbringen! 
Bitte in der Winterzeit wieder Hausschuhe oder dicke Socken 
mitbringen. 
Wäre schön, wenn ihr Euer blaues Kinderkirchenbüchlein mit-
bringt. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 2019 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
09. Dezember 2019 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte – oder auch 
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Ihnen weniger vertreute noch fremde Personen – einzuladen, um 
gemeinsam zu feiern! Ein adventlich geschmückter Raum und die 
Bereitschaft einer Person, das Hausgebet zu leiten, sind gute 
Voraussetzungen für ein gelingendes Zusammensein. 
  
Der Frauenbund lädt im Dezember zu folgenden Veranstal-
tungen herzlich ein: 
Montag, 02.12., 13.30 Uhr, kath. Gemeindehaus: Frauen tanzen 
Montag, 09.12., 15.00 Uhr, kath. Gemeindehaus: Adventsfeier. 
Sie beginnt mit einem geselligen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen, dann folgt eine adventliche Besinnung mit Gebeten und 
Liedern. Zum Ausklang zeigt die Tanzgruppe einige Tänze. Dazu 
sind alle Mitglieder und gerne auch andere interessierte Frauen 
eingeladen. 
Samstag, 14.12., 14.00 Uhr: Weihnachts-Backen im Coletta-Deu-
ßer-Haus. 
  
Ochsenhauser Frauenfrühstück
„Füße verwöhnen - dem Körper helfen“
Beim Ochsenhauser Frauenfrühstück am Mittwoch, den 11. De-
zember ab 9 Uhr dreht sich alles ums Thema Füße. 
Die Füße verbinden uns mit der Erde. Sie sind die Nahtstelle 
zwischen Erde und Mensch, daher werden die Füße oft mit den 
Wurzeln einer Pflanze verglichen. Unsere Füße müssen eine Menge 
leisten. Im Laufe des Lebens tragen sie uns zwei- bis dreimal um 
die Erde. Doch nahezu jeder zweite Erwachsene schreitet mittler-
weile auf „kranken“ Füßen. Der Fuß ist heute allgemein immer 
noch ein Stiefkind der Gesundheit, er reagiert umso dankbarer 
auf Fürsorge und Therapie. Christine Albrecht, Krankengym-
nastin und Fußreflexzonentherapeutin aus Ummendorf zeigt die 
vielseitigen Möglichkeiten der Regeneration auf, dabei werden 
verschiedene Übungen vorgestellt. Nehmen Sie ihre Füße selbst 
in die Hand und tun sich damit etwas Gutes! 
Katholisches Gemeindehaus in Ochsenhausen, Jahnstraße 6. 
Kostenbeitrag 6,-€.Weitere Informationen bei C. Zimmermann 
07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 30.11., 19.00 Uhr: V.Bendel, M.Bendel, C.Bendel, K.Grim-
bacher 
Klosterkirche: 
So., 01.12., 10.00 Uhr: S.Glöckner, M.Besenfelder, L.Gerner, 
V.Gerner, J.Betz, M.Betz, J.Abt, J.Abt 
19.00 Uhr: A.Gawua, J.Bentele, S.Bentele, F.Burmeister, L.Eger, 
M.Eger, E.Erstling, L.Grieser 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-Mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen: Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 – 
17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 29.11. – 8.12.2019 
  
Freitag, 29.11.  
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Samstag, 30.11. – Hl. Andreas, Apostel - Fest 
18.15 Uhr – 18.45 Uhr Beichte in Hürbel 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel (mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder) 
  
Sonntag, 1.12. – 1. Adventssonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten – Familiengottes-

dienst - (mit Vorstellung der Erstkommunionkinder) 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder) 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach (mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder) 
  
Dienstag, 3.12. – Hl. Franz Xaver 
06.00 Uhr Marienmesse im Advent (Rorate) in Laubach, anschl. 

Frühstück im Gemeindesaal St. Michael 
19.00 Uhr Bußfeier in Gutenzell 
  
Mittwoch, 4.12. – Hl. Barbara, Hl. Johannes v. Damaskus, 

sel. Adolph Kolping 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
14.00 Uhr Krankensalbung in Reinstetten 
  
Donnerstag, 5.12.  
06.00 Uhr Marienmesse im Advent (Rorate) in Reinstetten an-

schl. Frühstück im Pater-Rupert-Mayer-Saal 
  
Freitag, 6.12. – Herz-Jesu-Freitag – Hl. Nikolaus 
06.00 Uhr Marienmesse im Advent (Rorate) in Gutenzell, an-

schl. Frühstück im Kapitelsaal 
  
Samstag, 7.12. – Hl. Ambrosius 
18.00 Uhr – 18.30 Uhr Beichte in Laubach 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
  
Sonntag, 8.12. – 2. Adventssonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 1.12. um 9.00 Uhr: Lukas Schafitel, Paul Ertl, Benedikt 
Hermann, Marlies Hermann, Elias Rapp, Gabriel Rapp, Johanna 
Rapp, Sophia Rapp 
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Altardienst: Verena Ertl, Carolin Ertl 
Donnerstag, 5.12. um 6.00 Uhr: Max Romer Siri Geiselhardt 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 1.12. um 10.15 Uhr: Alexander Schick, Christoph Hö-
gerle, Teresa Miller, Felicitas Miller, Marius Fischer, Timo Schick 
Dienstag, 3.12. um 19.00 Uhr: Jonas Osterrieder, Tobias Miller 
Mittwoch, 4.12. um 7.45 Uhr: Emily Dietz, Tabea Berchtold 
Freitag, 6.12. um 6.00 Uhr: Lea Miller, Alissa Jerg 
Ministranten Hürbel 
Samstag, 30.11. um 19.00 Uhr: Florian Beck, Felix Brückner, Si-
mon Schultheiß, Luis Bock 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Gutenzell (6.12.) 
Hedwig Gläser, Francoise Hertlein 
  
Die Adventszeit 
Geschichte und gelebte Tradition 
Der Advent ist eine Zeit, mit der viele Menschen ganz bestimm-
te Vorstellungen verbinden. Es sind Wochen, in denen Bräuche   
eine große Rolle spielen, eine Zeit besonderer Stimmung, der 
Besinnung und auch der Hektik. 
  
Woher kommt der Name »Advent«? 
Der Name »Advent« kommt vom lateinischen »adventus«, was 
mit »Ankunft« übersetzt wird. Diese meint die Ankunft Jesu 
Christi. Deshalb bereiten sich die Christen in dieser Zeit auf das 
Hochfest der Geburt des Jesus von Nazaret, die Menschwerdung 
Gottes, vor: auf Weihnachten. Dem Weihnachtsfest gehen vier 
Adventssonntage voraus und mit dem ersten Adventssonntag 
beginnt zugleich das neue Kirchenjahr. Der Advent erinnert in 
einem zweiten starken Akzent auch an die Erwartung der Wie-
derkunft Jesu Christi. 
  
Familiengottesdienst - Vorankündigung 
Wir laden euch ganz herzlich zu unserem Familiengottesdienst 
am Sonntag, den 1.12.2019 um 9:00 Uhr in die Kirche St. 
Urban in Reinstetten ein. Der Gottesdienst steht unter dem 
Thema “Seid wachsam”. Wer möchte, darf seinen Adventskranz 
mitbringen, diese werden im Gottesdienst gesegnet. 
Anschließend sind alle zu unserem Stehcafe eingeladen, wo wir 
bei Kaffee, Punsch und Lebkuchen ins Gespräch kommen können. 
Für die Kinder gibt es ein Mal- und Bastelangebot. 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Familiengottesdienstteam der Seelsorgeeinheit St. Scho-
lastika 
  
Krankensalbung in Reinstetten 
Am Mittwoch, den 4.12.2019 ist um 14.00 Uhr die Feier der 
Krankensalbung. Im Anschluss sind alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu einem Kaffeenachmittag ins Pater-Rupert-May-
er-Gemeindehaus eingeladen. 
  
Herbergssuche in Reinstetten  
Auch dieses Jahr geht die schwangere Mutter Gottes wieder auf 
Wanderschaft; indem sie in der Adventszeit von Haus zu Haus 
geht und für eine Nacht eine Herberge sucht um dort aufgenom-
men zu werden. 
Ist sie bei Euch angekommen, könnt Ihr der Mutter Gottes ei-
nen besonderen Platz anbieten, singen, beten oder einfach nur 
in Stille bei ihr verweilen (Lied- und Gebetstexte sind dabei.) 
Am nächsten Tag bringt Ihr sie dann zu ihrer neuen Herberge. 
Gerade auch für Familien mit Kindern ist die Herbergssuche eine 
schöne und anschauliche Gelegenheit, sich auf die Ankunft Jesu 

vorzubereiten, einzustimmen und mit den Kindern darüber zu 
sprechen. Seid dabei! 
Die Anmeldelisten liegen ab sofort aus. 
Die Aussendung ist am Donnerstag, 5.12.2019 um 6.00 Uhr in 
der Marienmesse. Nähere Infos oder auch Anmeldung bei Gertrud 
Kehrle, Tel. 07352/941946, oder Martina Wild, Tel. 07352/2127. 
 

----- LOGO STERNSINGER!! 

Sternsinger-Aktion 2020 in Reinstetten. 
Liebe Kinder und Jugendliche ab der Erstkommunion, in diesem 
Jahr steht die Sternsingeraktion unter dem Motto „Frieden! Im 
Libanon und weltweit“. Möchtet ihr mithelfen, dass Kinder über-
all auf unserer Erde, ganz besonders im Libanon, mehr Frieden 
erfahren können, und zugleich den Menschen der Gemeinde den 
Segen bringen? 
Wenn ihr Lust habt bei der Sternsinger-Aktion mitzumachen, 
meldet euch bitte bis spätestens Samstag den 07. Dezember 
bei Familie Geiger, Tel. 07352/3327 oder Familie Neubrand, Tel. 
0177/6853983 bzw. 07352/941776. 
Vielen Dank für eure Mithilfe. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent  
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 9. De-
zember 2019 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu einer 
guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte – oder auch 
Ihnen weniger vertraute, noch fremde Personen – einzuladen, 
um gemeinsam zu feiern! Ein adventlich geschmückter Raum und 
die Bereitschaft einer Person, das Hausgebet zu leiten, sind gute 
Voraussetzungen für ein gelingendes Zusammensein. 
Das Heftchen, welches in unseren Kirchen bereit liegt, ist ein 
Vorschlag zur Gestaltung des Hausgebets. – Herzliche Einladung 
hierzu. 
  
Das Totengebet in der Gemeinde – Anregungen und Modelle 
für eine ansprechende Gestaltung 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Donnerstag, 
30.01.2020, um 19:30 Uhr im Kath. Gemeindehaus Mühlhausen, 
Hummertsrieder Str. 11, einen Abend zum Thema „Würdevoll Ab-
schied nehmen“ an. Neben dem Totenrosenkranz ist das Totenge-
bet eine Form, die zunehmend angefragt wird. Dekanatsreferent 
Björn Held bietet Impulse und konkrete Hilfen an, das Totengebet 
in der eigenen Gemeinde situationsbezogen und ansprechend zu 
gestalten. Als Grundlage dient das „Totengebet der Gemeinde“ 
des Erzbistums Freiburg. Es wird genügend Raum für Fragen und 
gegenseitigen Austausch geben. Mitzubringen ist, falls vorhan-
den, das Totengebet-Heft der Gemeinde. 
Anmeldungen bis spätestens 28.01.2020 an die Geschäftsstelle 
der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 
Biberach, Tel: 07351 8095 400, Fax: 8095 405, E-Mail: dekanat.
biberach@drs.de 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch um 14.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352/ 2455, Telefax: 8803,
E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Fr.Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352/9383170, 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 01. Dezember 2019 1. Sonntag im Advent
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer. (Sacharja 9,9) 
9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Vorstellung un-

serer diesjährigen Konfirmandinnen und Konfir-
manden. Musikalisch umrahmt wird unser Gottes-
dienst durch den Posaunenchor Erolzheim-Rot! 

TAG DER EVANGELISCHEN KIRCHENWAHL 2019: 
Das Evangelische Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 
48, ist von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Wahl geöffnet. Bitte 
bringen Sie Ihre Wahlunterlagen, die Ihnen mit der Post zu-
gegangen sind, zur Wahl mit.  
Gerne bieten wir Ihnen in unserer Bibliothek eine Tasse Kaf-
fee mit Gebäck an ! 
MEINE KIRCHE. EINE GUTE WAHL. 
www.kirchenwahl.de 
  
Termine der Woche
Montag, 02.12.: 
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: „Table ronde“, Treffen f. Freunde 

der französ. Sprache, im kath. Gemeindehaus Och-
senhs., Jahnstraße. Leitung: I. Manambelona, An-
sprechpartnerin: Ingrid Buri, Tel. 07352 / 8346 

  
Dienstag, 03.12.: 
14.00 bis 16.00 Uhr Gesprächskreis Pflegende Angehörige Ochsen-

hausen: ADVENTSFEIER im kath. Gemeindehaus Och-
senhausen, Jahnstraße 6. Kontakt: Irene Richter, Di-
akonie Hilfen im Alter, Biberach, Tel. 0174/5836736 
und Thomas Münsch, Caritas Hilfen im Alter, Bibe-
rach, Tel. 07351 / 5005-130 

  
Mittwoch, 04.12.: 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe ( Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht (Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen) 
17.30 Uhr AK Spurwechsel: Grundlagen Smartphone (4. Abend), 

Fortführung des Kurses vom 06.11.19, im kath. Ge-
meindehaus Ochsenhausen, Jahnstraße. Leitung: 
Kurt Bitterle, Ansprechpartnerin: Beate Herold, Tel. 
07352 / 3715 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen) 

  
Sonntag, 08.12. 2. Advent: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststraße 48, mit Feier der Heiligen Taufe. 
Wir bitten die Gemeinde um Fürbitte für den Täuf-
ling, die Eltern, die Familie, die Angehörigen und 
Paten! 

18.30 Uhr Ökumenischer Gedenk-Gottesdienst für verstorbene 
Kinder im Evangelischen Gemeindezentrum 88447 
Warthausen, Martin-Luther-Straße 6 (nahe Ortsmit-
te) Kontakt: Karl-Heinrich Gils, Diakonie Biberach, 
Tel. 07351 / 150250 und Björn Held, Kontaktstelle 
Trauer kath. Dekanat, Tel. 07351 / 8095-400 

  
NOCH EINE WICHTIGE BITTE IN EIGENER SACHE: 
3-4 pro Jahr erscheint unser Evangelischer Gemeindebrief. Unse-
re Gemeindemitglieder können ihn online auf unserer homepage 
www.ev-ki-ox.de einsehen. Aber Einige erhalten ihn auch immer 
noch durch unsere fleißigen Austräger direkt in den Hausbrief-
kasten zugestellt. Aber genau dafür brauchen wir Hilfe! 
Für das Gebiet in Ochsenhausen Meisengasse – Krankenhaus-
weg – Laubacher Weg – Siechberg wären ca. 20 Gemeindebriefe 
auszutragen. 
Ebenso suchen wir dringend in Ringschnait Austräger; hier für 
die Gebiete Ortsmitte – Krautgärten – Sachsenring. 
Könnten Sie sich vorstellen, uns hierbei max. viermal pro Jahr 
zu unterstützen? Die Gemeindebriefe könnten bei uns im Evang. 
Gemeindezentrum Ochsenhausen abgeholt werden oder wir brin-
gen sie Ihnen direkt vorbei, sodass Sie sie nur noch austragen 
müssten. 
Wir wären Ihnen sehr dankbar! Bei Interesse melden Sie sich 
doch bitte gerne jederzeit unter Tel.Nr. 07352 / 9383170 (ein 
Anrufbeantworter ist geschaltet!) in unserem Gemeindebüro. Wir 
rufen Sie auch gerne zurück! Dienstag und Donnerstag Vormittag 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr ist das Büro auch besetzt und Sie 
können unsere Pfarramtssekretärin Frau Heike Funk persönlich 
erreichen. 
  
Christliche Gemeinde Ochsenhausen
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Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Fünftklässler werkeln und lernen viel über Nahrungsmittel 
Ganz im Zeichen der Kräuter stand der Mensa Aktionstag am Gym-
nasium Ochsenhausen, an dem neben den Fünftklässlern des Gym-
nasiums auch die 5a der benachbarten Realschule teilnahmen. 
Wonach duftet das da – fragten die jungen Spieler, die sich am 
Riechmemory versuchten. An einer von vielen Lern- und In-
fostationen rund um das Thema Ernährung konnten die kleinen 
Spürnasen ihr Wissen testen. Wer eine bestimmte Kräuterart er-
kannt hatte, musste die entsprechende Bezeichnung aufdecken. 
Neben der spielerischen Herangehensweise konnte man an diesem 
Morgen im Foyer des GO auch seine kreativen Fähigkeiten unter 
Beweis stellen: Begeistert werkelten die fünften Klassen von 
Gymnasium und Realschule im Mensabereich des GO. Es wurde 
Obst geschält und geschnitten. Sogar eine Apfelschälmaschine 
kam zum Einsatz. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: „Jede 
Klasse hat ihre ganz eigenen Obst- und Gemüseteller gezaubert“, 
erklärt Marion Geiß von der Mensa Koordinationsstelle der Schu-
le. „So ein gemeinsames Erlebnis stärkt die Klassengemeinschaft 
und macht die Fünftklässler mit dem Bereich der Mensa vertraut.“ 
Das Lernen kam auch an diesem Vormittag nicht zu kurz. Be-
atrix Mack-Stähle, pensionierte Biologielehrerin des Gymnasi-
ums, untersuchte mit den Kindern keimende Samen und erklärte 
anschaulich, wie man Sprossen selbst ansät und pflegt. Jeder 
konnte seine eigene kleine Kressekultur für die Fensterbank mit 
nach Hause nehmen, um demnächst die vitamreichen „Früchte“ 
seiner Arbeit zu ernten. 
„Es ist schön zu sehen, mit wie viel Spaß die Kinder kreativ ans 
Werk gehen“, freut sich Diplom Oekotrophologin Miriam Marihart, 
die über das Projekt „Gutes Essen macht Schule“ von Seiten die 
Agrar Koordination, Forum für internationale Agrarpolitik e.V. den 
Aktionstag mit unterstützt. Zusammen mit Angelika Romer von 
der Landesinitiative „Bewusste Kinderernährung“ (BeKi) sind an 
diesem Vormittag zwei Expertinnen vor Ort. So informierte die 
Referentin Romer Wissenswertes zu einer Pflanze, die aus unseren 
Küchen gar nicht wegzudenken ist: die Petersilie. 
Wie wichtig solche Infotage sind, unterstreicht das Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. Im Mittelpunkt al-
ler Einsätze steht dabei die Ernährungsbildung mit einem viel-

schichtigen Auftrag, zu dem das Lernen von Essen und Trinken, 
die Entdeckung der Vielfalt und der Qualität von Lebensmitteln, 
die Gestaltung gemeinsamer Mahlzeiten, die Einbindung bei der 
Lebensmittelzubereitung, aber auch die Freude und der Genuss 
am Essen gehören, wie die Homepage der Initiative „BeKi“ verrät. 
Schließlich ermöglichen regionale Unternehmen wie zum Beispiel 
die Firma Utz die Umsetzung einer gesundheitsbewussten Ernäh-
rung am GO, indem sie die Belieferung mit landwirtschaftlichen 
Produkten am Aktionstag sponsern. So bezieht die Schule Äpfel 
und Gemüse vom Biohof Weber aus Mettenberg – und dies nicht 
nur an Mensa Aktionstagen. 
Wer dann genug geschnippelt, genascht, gelesen oder gerochen 
hatte, konnte am Ende des Vormittags noch ein Rezeptheft mit 
nach Hause nehmen. Neben den Ideen für einen pikanten Kräu-
terquark durfte dabei der Jahreszeit entsprechend natürlich der 
Winter-Punsch nicht fehlen. 

Rottumtalschule

Rottumtalschule auf dem Weihnachtsmarkt 
Auch in diesem Jahr ist der Förderverein „Lernen fördern“ der 
Rottumtalschule auf dem Weihnachtsmarkt in Ochsenhausen mit 
einem Stand vertreten. Am Samstag, 30. November 2019, wer-
den viele schöne weihnachtliche Deko-Artikel aus Holz, Metall 
oder Stoff wie z.B. Engel, Tannenbäume, Sterne, Grußkarten, Ad-
ventkränze oder Mistelzweige angeboten. Für den Gaumen gibt 
es leckere Köstlichkeiten wie selbstgemachten Holundersaft, 
Josefslikör, Plätzchen-Tüten und Apfelbrot. Eltern, Schüler und 
Lehrkräfte freuen sich auf zahlreichen Besuch bei einer leckeren 
Suppe, Kinderpunsch und Waffeln.
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Jugendmusikschule

Weihnachtsmarkt in Ochsenhausen und besinnliche Musik 
zum Advent im Klostermuseum 
Vom 28.11.2019 bis 01.12 2019 findet im „Himmelreich des 
Barock“ der Weihnachtsmarkt der Stadt Ochsenhausen statt. 
Verschiedene Ensembles der städtischen Jugendmusikschule un-
terhalten die Gäste mit weihnachtlichen Weisen auf der Außen-
bühne. 
Bitte besuchen Sie am Samstag auch den Stand unseres Freun-
deskreises. Fleißige Helfer bieten leckere Weihnachtsplätzchen 
und eine wärmende Gulaschsuppe an. 
Parallel zum Weihnachtsmarkt findet am Samstag, 30.11.2019, 
im Klostermuseum, von 14 Uhr bis 17 Uhr, ein besinnliches 
Schülervorspiel statt. Stündlich treten verschiedene Schüleren-
sembles auf und bereiten Sie musikalisch auf die bevorstehende 
Adventszeit vor: 
14.00 Uhr 
Instrumentalklassen von 
Corinna Henger (Querflöte), Stefan Eggers (Gitarre), Larissa 
Bohr-Chernjak (Klavier) 
  
15.00 Uhr 
Instrumentalklassen von 
Eva Klopp (Violine), Albert Steidele (Klarinette, Saxophon), Jür-
gen Steber (Trompete), 
  
16.00 Uhr 
Instrumentalklassen von 
Kerstin Högerle (Blockflöte), Susanne Feix-Treß (Klarinette), 
Michael Strele (Cello), 
Andrea Oechsle (Violine) 
  
Die Jugendmusikschule der Stadt Ochsenhausen lädt Sie, nach 
einem ausgiebigen Bummel über den Weihnachtsmarkt, sehr 
herzlich zu einer musikalischen Auszeit ins Klostermuseum ein! 
Der Eintritt ist frei.

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kreis- und Stadtjugendring Biberach 

Vortrag „Datenschutz im Verein“ am Dienstag, 03.12.2019 
Der Vortrag „Datenschutz im Verein“ des Kreis- und Stadtjugen-
dring Biberach zusammen mit dem Kreisjugendreferat Biberach 
findet nach sehr großer Nachfrage nochmals am Dienstag, 3. De-
zember 2019, von 19.00 bis 21.00 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes Biberach in der Rollinstraße 9 statt. Der Vortrag 
von Herrn Helmut Hiller bietet gerade kleineren Vereinen und 
Gruppen Praxisanleitung und Tipps zum Umgang mit der Daten-
schutzgrundverordnung. Sie bekommen Materialien an die Hand, 
unter anderem zu den Themen Anmeldeformular und Umgang mit 
Gesundheitsfragen bei Freizeiten. Ebenso werden Fragen zur Ver-
breitung von Bildern und Filmen, was auf einer Vereins-Home-
page beachtet werden muss oder wie und ob Kommunikation 
über WhatsApp oder andere soziale Netzwerke stattfinden kann, 
behandelt. Die Teilnahme ist kostenlos, um vorherige Anmeldung 
wird über info@kjr-biberach.de oder 07351 3470746 gebeten. 
 

AWO-Ortsverein Ochsenhausen 

Unser diesjähriger Mitglieder-Adventskaffee-Nachmittag findet 
am Sonntag 15.12.19, im Gasthaus Post in Ochsenhausen 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. Wir bitten um Anmeldung bis 
06.12.19 
Fam. Kohler. 07352-911693, Fam. Arnold 07352-9298570. Wenn 
ein Fahrdienst benötigt wird, bitte bei der Anmeldung angeben. 

Adventsfeier der Pflegenden Angehörigen in 
Ochsenhausen 

Alle pflegenden oder ehemals pflegenden Angehörigen sind recht 
herzlich zur diesjährigen Adventsfeier am Dienstag, 3. Dezember, 
von 14 bis 16 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, 
Jahnstr. 6, eingeladen. 
Bei Kaffee, Tee und Weihnachtsgebäck wollen sich die Teilneh-
mer/innen mit adventlichen Liedern, Gedichten und Geschichten 
auf die sog. „stade Zeit“ einstimmen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen, auch zu 
weiteren Terminen des Gesprächskreises für pflegende Angehöri-
ge, gibt es bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas und 
Diakonie Biberach, Tel. 0174 / 5836736, oder unter
richter@diakonie-biberach.de

Rottumtaler Alphornbläser 

Die Rottumtaler Alphornbläser waren zu Gast auf der „Grünen 
Insel“. 

Die Rottumtaler Alphornbläser spielten von den Cliffs of Moher, 
Irland.
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Förderverein der Realschule Ochsenhausen 
e.V. 

F Ö R D E R V E R E I N   D E R   R E A L S C H U L E   O C H S E N H A U S E N  e . V. 

Mitgliederversammlung 

. Mitgliederversammlung der FöRe, Förderverein der Realschule 
Ochsenhausen e.V., am Dienstag, 03. Dezember 2019, Uhr 18:30 Uhr im Neubau 
der Realschule Ochsenhausen, Klassenzimmer N 1.05  laden wir herzlich ein.

Begrüßung 
Bericht des Vorstandes 
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung des Vorstandes 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags

Wünsche und Anträge an die Mitgliederversammlung sind bei der 1. Vorsitzenden 

: Sibylle Müller, Brühlstr. 28, 88416 Ochsenhausen, Fon: 07352 8298. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu diesem Termin begrüßen zu dürfen. 
kommen sind alle die sich für unsere Arbeit im Förderverein 

Mitgliederversammlung 
Zur 17. Mitgliederversammlung der FöRe, 
Förderverein der Realschule Ochsenhausen 

e.V., am Dienstag, 03. Dezember 2019, Uhr 18:30 Uhr im Neu-
bau der Realschule Ochsenhausen, Klassenzimmer N 1.05 laden 
wir herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Erhöhung des Mitgliedsbeitrags 
6. Wahlen 
7. Sonstiges 
Wünsche und Anträge an die Mitgliederversammlung sind bei der 
1. Vorsitzenden einzureichen. 
Adresse: Sibylle Müller, Brühlstr. 28, 88416 Ochsenhausen, Fon: 
07352 8298. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie zu diesem Termin begrüßen zu 
dürfen. 
Herzlich willkommen sind alle die sich für unsere Arbeit im För-
derverein interessieren. 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Vorträge und Seminare beim Bildungswerk Ochsenhausen  
Vortrag: Burkina Faso - trocken, arm, abgeschnitten, vom 
Terror gebeutelt 
Versuch einer wirksamen, nachhaltigen und kooperativen Ent-
wicklungshilfe 
mit Erwin Wiest am Dienstag 3. Dezember von 19 bis 20.30 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, Abendkasse: 
3,00 €, Kurs-Nr. 92020 
Burkina Faso - Trocken – arm – abgeschnitten - vom Terror ge-
beutelt 
Versuch einer wirksamen, nachhaltigen und kooperativen Ent-
wicklungshilfe 

Seit mehr als 37 Jahren enga-
giert sich der Förderverein Pié-
la-Bilanga Ochsenhausen in 
der ländlichen Region Gnagna 
des westafrikanischen Landes 
Burkina Faso an Rande der Sa-
helzone. Themen sind: Wasser-
versorgung Schulbildung, För-
derung von Frauen, 
Genitalverstümmelung von 
Mädchen, die Früh- und 
Zwangsverheiratung und vieles 
mehr. Burkina Faso ist ein 
Staat in Westafrika mit ca. 20 
Millionen Einwohnern, die in 
sechzig Völkern mit ebenso 
vielen Sprachen friedlich zu-
sammenleben. Das Klima am 
Rande der Sahelzone ist tro-
cken, die große Mehrheit der 

Menschen in der Busch-Savanne lebt vom Anbau von Hirse und 
Mais und zieht Hammel und Ziegen auf. Burkina Faso gehört zu 

den absolut ärmsten Ländern der Welt. Durch Missernten aufgrund 
von fehlendem Wasser kommt es oft zu Hungersnöten. Ohne Zu-
gang zum Meer ist es wirtschaftlich abgeschnitten. Das Land ist 
noch immer von patriarchischen, traditionellen Vorstellungen 
und Religionen geprägt. Das Bevölkerungswachstum gehört mit 
3 % zu den höchsten der Welt. Die Hälfte der Menschen ist unter 
15 Jahre alt. Die Bevölkerung von Burkina Faso wird sich in den 
nächsten dreißig Jahren verdoppeln. Als Nachbarland vom Bür-
gerkriegsstaat Mali wird Burkina Faso seit einigen Jahren durch 
terroristische Überfälle auf Polizeistationen, Bürgermeisterämter, 
Kirchen und Schulen vor allem im Norden heimgesucht bedrängt. 
Erwin Wiest, Mitbegründer des Vereins und deren Vorsitzender, 
besucht das Land seit über 30 Jahren, letztmalig im Februar 
2019. Eine Reise im Oktober/November 2019 ist geplant. Er wird 
das Land mit seiner Kultur, Geschichte, Landschaften und sei-
nen Menschen vorstellen. Er wird versuchen die Möglichkeit und 
Grenzen, wirksamer und gelingender Entwicklungszusammenar-
beit einer kleinen Organisation darzustellen. Diskussionsbeiträge 
sind erwünscht. 
Musikalische Umrahmung durch die Jugendmusikschule 
Weitere Informationen unter: www.piela.de 
Kooperationspartner: 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt Ochsenhausen 
 
Autorenlesung  
„Keeping Faith - Farben der Liebe“ 
mit Rebekka Wedekind am Freitag, 19. November von 19.30 – 21 
Uhr in der Lesebar Ochsenhausen, Schloßstraße 8/2, Ochsenhau-
sen, Abendkasse: 5,00 € , Kurs-Nr. 92132Z 
Rebekka Wedekind liest Passagen aus ihrem Debüt-Roman 
»Keeping Faith – Farben der Liebe« in der Lesebar in Ochsen-
hausen. Der Liebesroman erzählt die Geschichte von Ben und 
Faith, die seit Kurzem nebeneinander wohnen. Er beschließt, 
sie näher kennenzulernen und schmiedet einen Plan, um sie von 
sich zu überzeugen. Doch Faith erweist sich als schwieriger Fall 
mit einem dunklen Geheimnis. 
Im Anschluss kann das Publikum der Autorin Fragen stellen. 
Anmeldungen sind auch in der Lesebar unter Tel.: 07352/8638 
möglich. 
  
Basteln zu Weihnachten (4 - 7 Jahre) 
mit Nadja Bierkamp, am Dienstag 03. Dezember und Dienstag 
10. Dezember von 16 bis 18.15 Uhr im Bastelraum Nadja Bier-
kamp, Max-Redelstein-Str. 24, Ochsenhausen, Kursgebühr: 38,00 
€ (Materialkosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 92142 
In Nadja´s Bastelstube werden viele bunte Zapfenwichtel mit 
bunten Mützen und langen Bärten hergestellt. Die Kleinen dür-
fen noch ein lustiges Rentier-Fußbild malen, die Großen dürfen 
sich mit der Heißklebepistole an einem Zapfenkranz versuchen. 
  
Basteln zu Weihnachten (8 - 12 Jahre) 
Nadja Bierkamp am Donnerstag 5. Dezember und Donnerstag 
19. Dezember von 16 bis 18.15 Uhr im Bastelraum Nadja Bier-
kamp, Max-Redelstein-Str. 24, Ochsenhausen, Kursgebühr: 38,00 
€ (Materialkosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 92143 
 
Malen und ich - ein ganz neues Erlebnis III 
Malen für Nichtmaler und Malinteressierte mit Lilly Meier am 
Dienstag 3. Dezember von 18 bis 21 Uhr im Atelier Lilly Meier, 
Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 30,00 € Kurs-Nr. 92183 
Malen macht Freude, entspannt und fördert die Kreativität und 
diese ist für viele Alltagsbereiche nutzvoll. Farben, Mal-Unter-
grund, Technik.... wählen wir nach Saison und Stimmung. 
Bitte mitbringen: Malkittel oder SchürzeAnmeldung und In-
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formation unter Tel.: 07352/202 893, bildungswerk@t-online.
de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im Büro, Bahn-
hofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: Montag - 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 
14.00 – 16.00 Uhr. 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 
  
Das iPad (Tablet) - Grundlagen - Abendkurs 
mit Karl Wobig am Mittwoch 4. Dezember und 11. Dezember von 
18.30 – 21.30 Uhr in der Schranne, Bahnhofstr. 22, Ochsen-
hausen, Raum Seniorengemeinschaft, Kursgebühr Kleingruppe: 
46,00 € (Leihgebühr für Tablet und Kursmaterial wird im Kurs 
abgerechnet), Kurs-Nr. 92822 
In diesem Kurs lernen Sie die Wege in die digitale Welt kennen, 
um die Vielfalt der „Alleskönner“, iPad und iPhone auch im All-
tag, sinnvoll und zielgerichtet zu nutzen. Es wird ausschließlich 
mit Apple Geräten gearbeitet, andere Betriebssysteme können 
leider nicht berücksichtigt werden. Bitte mitbringen: iPad oder 
nutzen sie unsere Testgeräte zum Kennenlernen, bitte bei der 
Anmeldung angeben (5 Euro pro Abend Leihgebühr). Bei eige-
nem iPad/iPhone bitte neuestes Update aktualisieren, unbedingt 
Apple-ID mitbringen und mit aufgeladenem Akku kommen. 
 

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC Hattenburg Männer 2 weiter ungeschlagen 
Verbandsliga Württemberg Frauen: KSC Hattenburg : TV Nie-
derstetten 1:7 (2939:3035) 
Völlig von der Rolle präsentierten sich die Frauen, beim Nach-
holspiel gene Niederstetten. Den Start machten Tanja Keller und 
Verena Greif. Keller (516/0)konnte lediglich einen Satz gewinnen 
und musste trotz zwei Kegel mehr den Punkt der Gastspielerin 
überlassen. Greif (483/0) teilte sich die Satzgewinne, hatte 
letztlich aber 10 Kegel weniger. Mit einem 0:2 und -8 Kegel gin-
gen Nicole Miller und Christine Dolderer auf die Bahnen. Miller 
(495/0)gewann ihren ersten Satz und musste dann dreimal knapp 
der Kontrahentin das Feld überlassen. Dolderer (472/0) fand 
heute nicht in die Spur und zu allem Überfluss spielte sich die 
Gegnerin in einen Rausch und stellte den Tagesbestwert auf. Mit 
0:4 und -106 war das Spiel so gut wie gelaufen. Daran konnten 
Sara Moser und Monika Fucker auch nichts mehr ändern. Fucker 
(478/0) gewann zwei ihrer Sätze, doch am Ende reichte es nicht 
die Gegnerin einzuholen. Einzig Moser (495/1) war es an diesem 
Tag überlassen mit 4 Satzgewinnen den Ehrenpunkt zu holen. 
2. Bezirksliga OZ Männer: KSC Hattenburg : KSC Egelfingen I 
6:2 (3166:2956) 
Weiterhin eine weiße Weste, hat die zweite Männermannschaft, 
nach ihrem Nachholspiel gegen Egelfingen. Zu Beginn sah es 
noch nicht danach aus, als Dominic Schreiber (480/0) und Da-
niel Bechter (505/0), jeweils ihre Duelle mit 3:1 Sätzen verloren 
und 45 Kegel abgaben. In der Mittelpaarung machten sich dann 
Christoph Weitzmann und Tim Binanzer daran, dies zu ändern. 
Weitzmann (513/1) gewann seine ersten drei Sätze deutlich und 
ließ es dann im letzten auslaufen. Binanzer (516/1) hatte we-
nig Mühe mit seinen Kontrahenten und verbuchte alle vier Sätze 

für sich. Mit 2:2 und einem Vorsprung von 42 Kegel ging nun 
die Schlußpaarung mit Jan Schuler und Tobias Saiger ins Match. 
Schuler (558/1) gewann die ersten zwei Sätze so deutlich, dass 
es nicht ins Gewicht fiel, dass die folgenden an den Gegner gin-
gen. Saiger (594/1) zeigte sich wieder deutlich stärker als zur 
Vorwoche und mit vier blitzsauberen Durchgängen holte er sich 
zudem die Tagesbestleistung. 
Gemischte Liga OZ Staffel 2: KSC Hattenburg : KSV Bergatreute 
3:3 (1795:1809) 
Zu einem Unentaschieden kam es in der Partie der Tabellennach-
barn. Rebecca Ludescher (435/1) lieferte sich ein enges Match 
mit ihrer Gegnerin, bei geteilten Sätzen entschieden am Ende 
drei Holz zu Gunsten Ludescher. Elisabeth Fingerle (430/0) war 
auf verlorenen Posten gegen den Partiebesten und musste sich 
deutlich geschlagen geben. Beim Stand von 1:1 und -84 Kegel 
musste nun volle Kampfkraft her. Roland Fucker (473/1) hatte 
seinen Gegner jederzeit im Griff und machte 70 Kegel gut. Josef 
Hermann (457/1) hatte gleichviel Holz wie sein Gegner, aber 
durch drei Satzgewinne, sicherte er noch das Unentschieden.

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

NABU hat neues Programm 
Der NABU Ochsenhausen-Ringschnait hat in letzter Zeit sein neu-
es Programm für das Jahr 2020 an alle Mitglieder versendet. Es 
ist farbig bebildert. Wer keines bekommen hat, sollte sich beim 
1.Vorsitzenden Gerhard Föhr, Tel.07352/2579 melden. Ebenso 
senden wir auch gerne interessierte Nichtmitglieder das vielsei-
tige Programm kostenlos zu

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Ski- und Snowboardlehrer bereiten sich auf die Saison vor 
Vergangenes Wochenende waren die Ski-und Snowboardlehrer 
der Skischule Ochsenhausen mit 40 Lehrkräften zur Fortbildung 
im Pitztal. Nach der intensiven Vorbereitung auf die kommende 
Saison und die Skikurse beginnt für den Skiclub Ochsenhausen 
nun die kalte Jahreszeit. 
Zum Auftakt bietet der Skiclub am Sonntag den 15. Dezember 
eine Tagesfahrt an. Das Ziel wird je nach Schneelage kurzfristig 
bekannt gegeben.

Ein Anmeldung zu den Ski- und Snowboardkurse für Kinder ab 
vier Jahren, Jugendliche und Erwachsene ist noch möglich. Die-
se finden diesen Winter am 5./6./11. und 12. Januar statt. Der 
Zustieg zu den Bussen ist in Ochsenhausen, Reinstetten, Mittel-
buch, Berkheim und Rot an der Rot möglich. 
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Mehr Informationen, Preise, Abfahrtszeiten sowie die Online-An-
meldungen finden Sie im Internet unter www.skiclub-ochsen-
hausen.de. 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Frauenchor Taktvoll Mittelbuch

Adventsingen mit dem Frauenchor Taktvoll 
Der Frauenchor Taktvoll lädt, unter der Leitung von Eckart Späge-
le, am Sonntag, 8. Dezember 2019, um 15 Uhr in die Pfarrkirche 
St. Josef nach Mittelbuch ein. 
Lassen Sie sich von den adventlichen Liedern und Texten auf 
die bevorstehende und besinnliche Weihnachtszeit einstimmen. 
Im Anschluss werden Punsch und Glühwein, sowie Weihnachts-
gebäck und Liköre verkauft. 
Der Frauenchor Taktvoll würde sich über Ihr Kommen und eine 
kleine Spende freuen.  

Musikverein Mittelbuch

Musikverein Mittelbuch sucht neuen Dirigenten 
50 Musikerinnen und Musiker des Musikverein Mittelbuch suchen 
zum Januar 2020 einen motivierten Dirigenten 
Wir sind eine eingespielte Kapelle in der Oberstufe, die rund 15 
Auftritte im Jahr meistert. 
Neben der Unterhaltungsmusik möchten wir auch konzertante 
Musik spielen. 
Das wichigste in unserem Verein ist die Kameradschaft und der 
Zusammenhalt. 
Du hast Interesse? Dann kontaktiere unseren Vorstand Wolfgang 
Spengler per Telefon (0172 25 43 509) oder Mail
(vorstand@mv-mittelbuch.de).
Weitere Informationen fi ndest du auch unter
www.mv-mittelbuch.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Mittelbuch

Einladung zur Jahresabschlusswanderung mit Besuch vom 
Nikolaus 
Die Ortsgruppe Mittelbuch lädt alle Mitglieder, Nichtmitglieder, 
Groß und Klein zur Jahresabschlusswanderung am 08.12.2019 
ein. Die Wanderung führt dieses Jahr direkt zur Albvereinshütte. 
Treffpunkt: Wandertafel Ortsmitte um 14:30 Uhr 
Wanderzeit ca. 30 Minuten 
Die Strecke ist für Kinderwagen geeignet. 
Über zahlreiche Besucher freut sich die Vorstandschaft

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Einladung zur Advent-Feier 
Zu einem besinnlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen am 
Dienstag, 03. Dezember 2019, um 14.00 Uhr im Gasthaus Traube 
sind alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich eingeladen. 
Das Organisationsteam 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Metzelsuppe 2019 des Sportvereins Mittelbuch 
Auch in diesem Jahr fand traditionell zum Volkstrauertag die 
Metzelsuppe des Sportvereins Mittelbuch statt. 
Nach dem Kirchgang mit anschließendem Besuch des Friedhofes 
füllte sich die Turnhalle in Mittelbuch nach 10 Uhr rasant und 
war bis in den frühen Nachmittag durchgehend voll besetzt. Da-
bei wurde die eine oder andere Warteminute für einen Sitzplatz 
verständnisvoll von unseren Gästen überbrückt. 
Wir möchten uns hiermit bei allen Gästen, zu denen neben Orts-
vorsteher Karl Wohnhas auch unser Bürgermeister Denzel sowie 
der Leiter der Ortsverwaltung Herr Schraivogel zählte, recht herz-
lich für den Besuch bedanken. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Vorstand genossen 
weit über 500 Gäste die von unserem bewährten Küchenteam 
zubereiteten Gerichte. Auf der Speisekarte fand man alles von 
der Schlachtplatte über Saumagen und Bratwürste bis hin zu 
Schnitzel sowie Blut- und Leberwürsten mit Sauerkraut. Zudem 
gab es auch dieses Jahr wieder vegetarische Maultaschen, wo-
durch für jeden Geschmack etwas Passendes angeboten wurde. Im 
Anschluss an das leckere Mittagessen konnten sich die Besucher 
an unserer vielfältigen Kuchentheke bedienen und mit ein, zwei 
Stücken Kuchen und einer Tasse Kaffee den Nachmittag gemüt-
lich ausklingen lassen. 
Die sehr gelungene Veranstaltung wurde durch den MV Mittelbuch 
um seinen Dirigenten Christoph Mohr und Vorstand Wolfgang 
Spengler musikalisch umrahmt. Hier ein herzliches Dankeschön 
für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung! 
Ebenso möchte sich der SV Mittelbuch bei den vielen Helfern 
rund um die Metzelsuppe, dem Thekendienst, den Austrägern, 
den Bedienungen und beim Herzstück, dem 8-köpfigen Küchen-
team bedanken. 
Nachmittags gewannen die Fußballer unserer 1. Mannschaft das 
spannende Derby gegen den FC Blau-Weiß Bellamont mit 4:1. 
Die 2. Mannschaft musste dagegen leider eine 2:0-Niederlage 
hinnehmen. 
Wir hoffen Ihnen hat es bei uns geschmeckt und freuen uns auf 
Ihren Besuch im nächsten Jahr! 
Ihr SV Mittelbuch e.V. 1932 

Mannes Sangesmannen 2020 in Mittelbuch 
Nur noch vier Wochen bis Weihnachten und wieder mal stellt 
sich die Frage, was man dieses Jahr schenken soll. Wir haben die 
Lösung: Wie wäre es mit Karten für die Mannes Sangesmannen? 
Diese konnten wir für den traditionellen Kabarettabend des 
Sportvereins Mittelbuch, der nächstes Jahr am Samstag, den 
21.03.2020 stattfindet, gewinnen. Die Bad Wurzacher a capel-
la-Gruppe sind Oberschwaben. Das zeigen sie gern und bei jeder 
Gelegenheit. In ihren Texten beleuchten die Sieger des Klein-
kunstpreises Baden Württemberg 2005 das Leben in Oberschwa-
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ben, schauen aber oft in ironisch-hintergründiger und skurriler 
Art über den oberschwäbischen Tellerrand hinaus. 
Was allerdings zum Alltag und zur Identität der Menschen in 
Oberschwaben gehört, wissen selbst die ehemaligen Klosterschü-
ler nicht wirklich. Gehört die Haus-schlachtung eines Schweins 
noch zum oberschwäbischen Alltag oder eher das vakuumierte 
Hähnchenbrustfilet aus dem Supermarkt? Machen Landschaft, 
Erziehung und Familie, oder etwa das Essen die Heimat aus? Und 
was bedeutet es, wenn im oberschwäbischen Idyll leichter ein 
Döner als ein Backschdoikäs aufzutreiben ist? Auf diese Fragen 
geben Mannes Sangesmannen überraschende Antworten. Ebenso 
überraschend sind die ungewöhnlichen Wortspiele in ihren Lied-
texten, die auch für Reigschmeckte und andere Nichtschwaben 
ein Ohrenschmaus sind. 
Die Bad Wurzacher Sänger sind bereits in mehreren Fernsehsen-
dungen des SWR aufgetreten und werden regelmäßig in dessen 
Radioprogrammen gespielt. 
Der Vorverkauf startet am 2. Dezember 2019 im Dorfladen Mittel-
buch. Karten erhalten sie im VVK für 16 Euro und an der Abend-
kasse für 18 Euro. Außerdem können Karten auch über www.
sv-mittelbuch.de reserviert werden. Also schlagen Sie gleich zu 
und sichern sich Karten für einen unterhaltsamen Abend mit den 
Mannes Sangesmannen in der Turn- und Festhalle Mittelbuch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr SV Mittelbuch e.V. 1932 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Musikverein Reinstetten e.V.

Jahreskonzert des MV Reinstetten in neuer Tracht 
Die Jugendkapelle Erlenmoos-Gutenzell-Reinstetten und der Mu-
sikverein Reinstetten laden am Samstag, 07. Dezember 2019, 
zum Jahreskonzert in den Gemeindesaal Reinstetten ein. Beginn 
ist um 20:00 Uhr. 
Eröffnet wird das Konzert durch die Jugendkapelle mit ihrem 
Dirigenten Ralf Werkmann. 
Den zweiten Teil des Konzertabends übernimmt der Musikverein 
Reinstetten unter der Leitung von Erwin Kempter. 
Auch in diesem Jahr erwartet die Konzertbesucher wieder ein 
großartiges Programm, das Jung und Alt begeistern wird. 
Eine weitere Besonderheit ist die Trachtenvorstellung. Nach 45 
Jahren mit unzähligen Auftritten hat sich der Musikverein ent-
schieden eine neue Tracht anzuschaffen.Ein Trachtenteam hat 
sich zahlreiche Monate intensiv mit der Neuauflage beschäftigt 
und die traditionelle Vereinstracht mit neuen Akzenten gekonnt 
kombiniert. 
Die Musikerinnen und Musiker würden sich sehr freuen, Sie als 
Gäste begrüßen zu dürfen.

TSV Laubach e.V.

Spannend – aber dennoch kein Punktgewinn 
Herren Landesklasse 
TSV Laubach – TSV Laupheim 7:9 
In ihrem Heimspiel konnte der TSV Laubach nach den Eingangs-
doppeln durch Siege von Frank Riedmüller/Thomas Wiest (3:0) 
sowie Daniel Egle/Frank Meisterhans (3:2) mit 2:1 in Führung 
gehen.  
Nach dem ersten Durchgang lag Laubach durch Einzelpunkte 
von Riedmüller, Egle und Meisterhans mit 5:4 vorn. Im zweiten 
Durchgang kamen die Gäste immer besser ins Spiel. Zwar konnten 
sich Jochen Keller (3:0) und erneut Meisterhans (3:2) durchset-
zen, im hinteren Paarkreuz gingen jedoch beide Spiele verloren. 
Beim Spielstand von 7:8 für die Gäste lag die Entscheidung beim 
Schlussdoppel. Riedmüller/Wiest mussten erneut an die Platte. 
Sie kämpften sich nach anfänglichem 0:2-Satzrückstand auf 2:2 
heran. Die Spannung wuchs bis zum entscheidenden fünften 
Satz. Obwohl Laubach zunächst mit 10:8 in Führung lag, hatte 
am Ende der Gast das Glück auf seiner Seite und konnte das Spiel 
in der Verlängerung mit 11:13 für sich entscheiden. 
  
Herren II Kreisliga A 
TSV Laubach II – TTF Liebherr Ochsenhausen 9:3 
Deutlicher und vor allem glücklicher endete das zweite Lokal-
derby an den Nebentischen gegen die Gäste aus Ochsenhausen. 
Nach den Eingangsdoppeln lag der TSV bereits durch Tobias May-
er/Daniel Artelt (3:0) und Gerhard Saalmüller/Elias Egle (3:1) 
mit 2:1 in Führung. 
In Durchgang eins erhöhte Laubach durch Mayer (3:1), Saalmül-
ler (3:0), Artelt (3:0), Egle (3:0) und Michael Zweifel (3:2) auf 
7:2. Zwei klare Siege in Durchgang zwei von Saalmüller (3:0) und 
Artelt (3:0) machten den 9:3-Sieg perfekt. 
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Jungen U14 Bezirksklasse 
TSV Laubach – SV Ringschnait 4:6 
Nach den Eingangsdoppeln stand es 0:2 für die Gäste. 
In den Einzeln überzeugte David Keller (2) durch seine star-
ke Leistung, Florian Rahneberg (1) und Silas Schmidberger (1) 
konnten sich ebenfalls durchsetzen. 

Am kommenden Wochenende stehen folgende Begegnun-
gen an: 
Samstag 30.11.2019 
Jungen U14 Bezirksklasse 
10:00 Uhr TSV Laubach – SV Stafflangen 
Jungen U18 Bezirksliga 
10:00 Uhr TSV Laubach – TTF Liebherr Ochsenhausen II 
Herren II Bezirksklasse A 
15:00 Uhr SV Ringschnait II – TSV Laubach II 
Herren III Kreisklasse  
15:30 Uhr TSV Laubach III – SV Baltringen II 
Herren Landesklasse 
19.00 Uhr SV Deuchelried II – TSV Laubach 
  
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Nicht vergessen 
Adventsfeier 
am Samstag, 30. November 2019, 14 Uhr 
Gemeindehaus Sulmingen 
(barrierefrei und rollstuhlgerecht) 
Neben kurzen Ansprachen gibt es Kaffee und Kuchen, ein kleines 
besinnliches Programm sowie abschließend ein gemeinsames Es-
sen und viel Zeit, mal wieder miteinander zu reden.   
Eingeladen sind Mitglieder + Partner. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/innen. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-maselheim-baltringen-wennedach 
Werden Sie Mitglied im VdK – die Beiträge können Sie als 
Spende bei Ihrer Steuererklärung wieder absetzen. Egal wie 
jung Sie sind - wir freuen uns auf Sie

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Adventskaffee in Wennedach 
Die Dorfgemeinschaft Wennedach lädt am Sonntag, 01.12.2019, 
zur Einstimmung auf den Advent ab 14:00 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen in die alte Schule nach Wennedach ein. Wolfgang Kasper 
zeigt uns dazu Bilder als Rückblick über die große Ausstellung 
„Koenig der Lüfte - 90 Jahre Weltflug“.

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-

maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Forum Ackerbau mit Schwerpunktthema „Pflanzenschutz“ 
Das Forum Ackerbau des Landwirtschaftsamtes findet am Mon-
tag, 2. Dezember 2019, ab 13.30 Uhr in der Gemeindehalle in 
Fischbach statt. Der inhaltliche Schwerpunkt der Veranstaltung 
liegt auf dem Thema Pflanzenschutz. Zunächst wird Maximilian 
Rüdt, Masterstudent an der Universität Hohenheim und Berater 
der N.U. Agrar GmbH, über „Pflanzenschutz im Wandel der Zeit“ 
referieren. Im Anschluss hält Norbert Böhringer vom Landwirt-
schaftsamt Biberach einen Vortrag zur Entwicklung der Unkraut-
populationen in Baden-Württemberg. 
Die Veranstaltung ist als zweistündige Fortbildungsmaßnahme für 
die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilnahmebeschei-
nigungen werden im Anschluss vor Ort ausgestellt. 
  
Gesunde Kälber – die Basis für eine erfolgreiche Milchvieh-
haltung 
Dr. Bernhard Hofmeister vom Tiergesundheitsdienst (TGD) Au-
lendorf referiert am Mittwoch, 4. Dezember 2019, auf dem Be-
trieb von Gerhard Maucher in Winterstettendorf, darüber, wie 
die Haltung von gesunden Kälbern gelingen kann. Der Vortrag 
beginnt um 13.30 Uhr. 
Eine erfolgreiche Milchviehhaltung beginnt mit gesunden Käl-
bern. Diese sichern die betriebseigene Reproduktion der Bestände 
und bilden die Basis für die Entwicklung von leistungsfähigen 
Milchkühen mit langer Nutzungsdauer. Dr. Hofmeister zeigt in 
seinem Vortrag, wie Fehler bei der Haltung von Kälbern vermieden 
werden können. Der Vortrag findet auf dem Betrieb von Gerhard 
Maucher, Hinterweiler 1, 88456 Winterstettendorf statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Biberacher Milchviehtag  
Der Biberacher Milchviehtag findet am Freitag, 13. Dezember 
2019, ab 9.45 Uhr in der Turn- und Festhalle in Fischbach statt. 
In sich hineinhören, statt allgemeinen Empfehlungen zu folgen, 
den eigenen Masterplan im Kopf haben und den Betrieb stand-
ortangepasst und sozialverträglich weiterentwickeln - wie dies 
gelingen kann berichtet Bernd Lührmann, Unternehmensberater 
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bei der Landwirtschaftskammer in Niedersachsen. Dr. med. vet. 
Charlotte Kröger hat sich intensiv mit Behandlungsmethoden von 
Mortellaro auseinandergesetzt und berichtet darüber. Ebenso re-
feriert Dr. Holger Matthiak, Geschäftsführer des KälberKontorSüd, 
über die Vermarktungsmöglichkeiten schwarzbunter Bullenkälber. 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
lädt ein 

Vortrag „Fleischersatzprodukte unter der Lupe“  
Pflanzen-Wurst aus Soja oder Weizen, vegane Burger, die wie 
Fleisch schmecken, riechen und aussehen – Fleischersatzpro-
dukte sind heute vielfältig wie nie und erfreuen sich wachsen-
der Beliebtheit. Zu einem Vortrag „Fleischersatzprodukte unter 
der Lupe“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie für Dienstag, 
10. Dezember, ein. Der Vortrag findet von 18.30 bis 20 Uhr im 
Vortragsraum des Landwirtschaftsamtes Biberach, Bergerhauser 
Straße 36, statt. 
Was sind eigentlich Fleischersatzprodukte? Welche Zutaten wer-
den verarbeitet und wo kommen sie her? Diese Fragen werden 
im Vortrag erläutert. Die Zuhörer bekommen einen Überblick und 
eine Einschätzung zu den Ersatzprodukten. Kleine Kostproben 
ergänzen den Vortrag. Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Donnerstag, 5. Dezember, 
unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 

Ab dem Fahrplanjahr 2020 

Verzicht auf’s Fahrplanbuch 
Zum Fahrplanjahr 2020 wird der Verkehrsverbund DING keine 
gedruckten Fahrplanbücher mehr herausbringen. Diese Ent-
scheidung ist so getroffen worden, weil durch unterjährige 
Fahrplanänderungen, die immer häufiger stattfinden, große 
Teile der gedruckten Fahrpläne schon bald ihre Gültigkeit 
verlieren.  
„Wegen der wettbewerblichen Verfahren und der Vielzahl an Bau-
maßnahmen im DING-Gebiet kommt es fast monatlich zu größeren 
Änderungen bei den Fahrplänen. Um aktuell zu bleiben, müssten 
regelmäßig Bücher nachgedruckt und verteilt werden, was zu den 
20 Tonnen Papier, die zum Fahrplanwechsel verbraucht werden, 
dazukommen würde“, erläutert DING-Geschäftsführer Thomas 
Mügge und ergänzt: „Auch die Beobachtung, dass viele Fahrgäste 
im Prinzip nur eine Linie benötigen, hat uns in der Entscheidung 
bestärkt, vom Fahrplanbuch abzukommen. Problematisch wird es 
auch dann, wenn Fahrgäste sich auf die gedruckten und verteil-
ten, aber nicht mehr aktuellen Fahrpläne verlassen“. 
Das allein genügt aber noch nicht, um den Druck der Bereichs-
fahrpläne einzustellen: Die Analyse von Zugriffszahlen zeigt zu-
dem eindeutig, dass die Nutzung der digitalen Fahrplanauskunft 
(über die DING App oder den stationären PC) weiter ansteigt 
und gleichzeitig die Nachfrage an Fahrplanbüchern merklich 
nachlässt. Derzeit werden monatlich ca. 9 Millionen Fahrplan-
auskünfte bei DING gerechnet – eine Steigerung um über 50% 
gegenüber dem Vorjahr. 
Digitale Angebote  
Die Abschaffung des Fahrplanbuchs bedeutet natürlich nicht die 
Abschaffung des Fahrplans. Stets aktuelle Fahrplanauskünfte von 
A nach B und Abfahrtszeiten für alle Haltestellen sind über die 
DING App für iOS und Android verfügbar. Über die responsive 
Internetseite www.ding.eu sind außerdem auch die Fahrpläne 
aller Linien im DING im Format DIN A 4 als pdf-Datei abrufbar. 
Analoge Angebote  
Natürlich haben nicht 100% aller DING-Fahrgäste stets ein Smart-
phone parat oder einen internetfähigen PC zur Verfügung.

Für Kunden, die sich nicht auf digitalem Weg mit Infos versor-
gen, gibt es folgende Informationsmöglichkeiten: 
•  Einige Verkehrsunternehmen, vorrangig SWU Verkehr und 

Stadtwerke Biberach, werden wie in den Vorjahren Linien-
fahrpläne im Pocketformat herausbringen; 

•  das gleiche gilt für die baden-württembergischen Eisenbahn-
verkehrsunternehmen (DB, SWEG, Go Ahead, SAB) in Bezug 
auf die Schienenstrecken im DING; 

•  Darüber hinaus stellt DING seine Linienfahrpläne ab 25.11.2019 
allen Kommunen und Verkehrsunternehmen unter www.ding.
eu als pdf-Daten zur Verfügung, damit sie z.B. in Mitteilungs-
blättern abgedruckt und veröffentlicht werden können; 

•  Als speziellen Service bietet DING an, einzelne Linienfahrpläne 
auf Anfrage in gedruckter Form zuzusenden; dazu wird DING 
im November mit einer Kampagne an die Öffentlichkeit gehen; 

•  Schließlich steht an 7 Tagen in der Woche rund um die Uhr die 
Telefonische Fahrplanauskunft unter 01805 779966 zur Verfü-
gung (in Kooperation mit der Telefonischen Fahrplanauskunft 
Baden-Württemberg). 

„Dieser Schritt wird nicht bei allen Fahrgästen auf Zustimmung 
treffen. Wir halten ihn aber aus ökologischen und rein prakti-
schen Erwägungen für richtig. Wir sind uns sicher, dass mit die-
sen digitalen und analogen Services die gleiche Versorgung mit 
Fahrplaninfos garantiert werden kann, wie bisher“, verspricht 
Thomas Mügge. 
 

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im 
Kreis Biberach e. V. 

- Ehemalige - 
Adventstreffen ehemaliger Landwirtschaftsschülerinnen 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach 
und die Landwirtschaftsschule, Bergerhauser Straße 36, laden 
am Samstag, 7. Dezember, um 13:30 Uhr alle ehemalige Schü-
lerinnen zum Advents-Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. 
Marlies Grötzinger trägt „Schwäbisches zum Advent“ vor. Dabei 
gibt es angenehme Gespräche bei Kaffee und Kuchen. 
Albert Basler, Leiter des Landwirtschaftsamtes, berichtet von 
Schule und Amt. 
 

Theater im Gemeindesaal Erlenmoos 

„Lass die Sau raus“ 
Der Schützenverein Oberstetten und die Laienbühne Steinhausen 
spielen eine Komödie in drei Akten von Andreas Wening. 
Auf Grund immer neuer Schreckensmeldungen bezüglich Skandal-
funden in Nahrungsmitteln beschließen Karin Heppner und ihre 
Nachbarinnen Lotte und Selma ab sofort nur noch Vegetarisches 
auf den Tisch zu bringen. Die Begeisterung bei Karins Ehemann 
Norbert und ihrer Tochter hält sich doch sehr in Grenzen. 
Um des lieben Friedens Willen, stimmt Karin Norberts Idee zu, im 
alten Stall selbst eine Sau zu halten, wovon die Nachbarinnen 
aber ja nichts wissen dürfen. 
Als dann die naive Lotte und militante Selma einen Streit zwi-
schen den Heppners belauschen, vermuten sie fälschlicherweise, 
die Sau „Paula“ sei Norberts Geliebte. Die ganzen Verwirrungen 
führen dazu, dass sich jetzt die Ereignisse überschlagen. 
Wieso Norberts Opa anstelle des Riesenrammlers „Rüdiger“ vom 
Nachbarn für tot erklärt wird, weshalb Metzger Hannes ein Auf-
tragskiller sein soll und ob die Psychologin das Seelenleben der 
Heppners retten kann ....? Besuchen sie uns! 
Die Aufführungstermine sind am Samstag, 4., Sonntag, 5. und 
Samstag 11. Januar 2020 jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindes-
aal Erlenmoos. Zusätzlich gibt es eine Aufführung für Kinder und 
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Senioren am Samstag 4. Januar ab 14.00 Uhr. 
Der Kartenvorverkauf findet ab 7. Dezember 2019 bei der Raiffei-
senbank Erlenmoos während den Öffnungszeiten statt. Die Ein-
trittskarten im Vorverkauf kosten 7 Euro und an der Abendkasse 
8 Euro. Vorhandene Restkarten gibt es jeweils an der Abendkasse. 
 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
informiert 

Im Rahmen unserer Winterarbeit gemeinsam mit dem Kreisland-
wirtschaftsamt Biberach, dürfen wir alle Bäuerinnen und Bau-
ern zu einer Informationsveranstaltung- Bezirk „Ochsenhausen, 
Ellwangen und Illertal“ herzlich einladen. 
Am Montag, 02. Dezember 2019, 20:00 Uhr, im Gasthof Adler 
„Adlersaal“ nach Ochsenhausen. 
Es informieren in kurzen Referaten das Veterinäramt, das Land-
wirtschaftsamt, sowie der Bauernverband über aktuelle Themen, 
die für jeden Unternehmer von Interesse sind. 
Im Anschluss an die Vorträge stehen die Referenten für eine 
Diskussion und Fragen zur Verfügung. 
 

BürgerEnergiegenossenschaft Riss eG 

(Maselheim-Warthausen) 
Strom für Dich und mich – regional und bürgernah! 
Aus dem Landkreis Biberach, gemeinschaftlich und trans-
parent. 
Einfach und unkompliziert wechseln. 
Die Stromversorgung ist bei BiberEnergie zu jeder Zeit gesichert 
und hat Vorteile. 
• 100% Grünstrom – Beitrag zum Klimaschutz 
• Faire Preise 
•  Aktive Beteiligung und Stärkung der regionalen Wirtschaft - 

volle Transparenz 

Interesse? Einfach melden! 
Tel. 0711 – 28981786, info@biberenergie.de 
www.biberenergie.de 
 

Musikverein Ringschnait spielt sein Jahres-
konzert „In 80 Minuten um die Welt“ 

„In 80 Minuten um die Welt“ nimmt der Musikverein Ringschnait 
sein Publikum im Jahreskonzert am Samstag, 30. November, um 
20.00 Uhr in der Dürnachhalle Ringschnait mit. 
Eröffnet wird der Konzertabend durch die Juka2gether (Jugend-
kapelle Ringschnait/ Mittelbuch/ Fischbach) unter der Leitung 
von Christoph Mohr mit den Stücken „Fanfarissimo!“, „Clockwo-
rk“ und „Perfect“. 
Reisekapitän Christoph Schlanser und seine Besatzung treten die 
spannende Musikreise um den Erdball mit dem Choral „Benedicti-
on“ an. Das erste Reiseziel ist England. Hier werden in „Sea Song“ 
drei bekannte Seemannslieder zu hören sein, bevor es weiter auf 
Entdeckungsreise nach Asien mit „Postcard from Beijing“ geht. 
Der mehrfach verfilmte Roman „In 80 Tagen um die Welt“ von 
Jules Verne setzte Komponist Otto M. Schwarz in ein spannendes 
Blasorchesterwerk um. Die Zuhörer werden die turbulente Ge-
schichte, den Wettlauf in 80 Tage um die Welt zu reisen, vor dem 
inneren Auge miterleben können. Ganz großes Kino für die Ohren! 
Weitere musikalische Leckerbissen wie „Kaiserwalzer“, „Moment 
for Morricone“ und „Frank Sinatra classics“ entführen nach Ös-
terreich und Amerika. 
Die 80 Minuten werden wie im Flug vergehen. Schnallen Sie sich 
also an und freuen sich auf eine interessante Reise mit dem Mu-
sikverein Ringschnait. 
 

Gospelkonzert zum Advent 

Am Sonntag 8. Dezember, präsentiert der Gospelchor Wiblingen 
um 18.00 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Ringschnait sein 
aktuelles Konzertprogramm zum 2. Advent, in dem das Spektrum 
moderner Gospelmusik in vorweihnachtlichem Licht erstrahlt. 
Unter dem Motto “Joy to the World“ zeigt der 30köpfige Chor, 
welchen Weg das Genre seit „Go down, Moses“ beschritten hat, 
und welch faszinierende Kombinationen entstehen, wenn sich 
die Gospelmusik mit aktuellen Stilrichtungen verbindet. Es gibt 
Vertrautes und Überraschendes zu hören, Solisten aus den Reihen 
des Chores, melancholische Melodien, eine Uraufführung und na-
türlich den fetzigen Gospel-Sound, für den der Chor in der Region 
bekannt ist. Dem bevorstehenden Weihnachtsfest wird genügend 
Raum gegeben - sind es doch vor allem die „Christmas-Gospels“, 
die sich ungebrochener Beliebtheit erfreuen. 
Alle Sätze und Arrangements wurden vom Chorleiter Albrecht 
Schmid geschrieben; der Chor singt mit Klavierbegleitung und 
selbstverständlich „unplugged“, also unverstärkt und live. Das 
Konzert ist eine gute Gelegenheit in den oft anstrengenden 
Weihnachtsvorbereitungen Kraft zu schöpfen und tolle Musik 
zu genießen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei - am Ausgang wird um Spen-
den gebeten. Veranstalter ist die Kath. Erwachsenenbildung in 
Ringschnait. 
 

Adventskonzert des MV Steinhausen 
a. d. Rottum

Am Sonntag, 01. Dezember 2019, findet um 20 Uhr in der Turn- 
und Festhalle wieder das traditionelle Adventskonzert des Mu-
sikvereins Steinhausen an der Rottum unter der Leitung von 
Michael Pfaller statt.
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Die Zuhörer erwartet wie immer ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Es erklingen unter anderem die Werke „Alcazar“, „Eure-
gio“ und Melodien aus dem Musical „Elisabeth“. Im zweiten Teil 
folgen der Marsch „Der Märchenkönig“, Filmmusik aus Indiana 
Jones sowie mit „80er KULT(tour)“ ein mitreißendes Arrangement 
bekannter deutscher Songs aus den 80ern. Carina Kienle wird zu-
dem als Gesangssolistin in „Gold von den Sternen“ zu hören sein. 
Der Musikverein lädt alle Interessierten herzlich ein freut sich 
auf viele Zuhörer. 
 

40 Jahre Erolzheimer Nikolausmarkt 

Einladung 
am Samstag, 07.12.2019 
• vielseitige Angebote an zahlreichen Marktständen 
•  der Waldkindergarten zaubert mit Licht das „Feuer-Abenteuer 

im Eis“ 
(Spielzeiten um 10:00, 11:00, 12:00, 14:45 und 15:45 Uhr im 
Rathaussaal ) 
• Nikolausbesuche auf dem Marktplatz ( 11:30 und 13:30 Uhr ) 
•  die Kinder der Kita St. Martinus und die Flötengruppe des 

Musikvereins singen und musizieren vor dem Rathaus ( 13:00 
Uhr ) 

• Platzkonzert Musikverein Berkheim ( ab 14:00 Uhr ) 
• Pony – Reiten ( 10:30 bis 16:00 Uhr ) 
Jubiläums-Attraktionen: 
•  Marktstand der Gemeinde Erolzheim – Heimatbuch, Bilder 

Chronik über Erolzheim, Tagebuch „Karl Borromäus Loy“, ver-
schiedene Postkarten, Erolzheimer Puzzle und Schokoladen-
kreationen aus der Chocolaterie Maya Biberach 

•  Fotobox, an der lustige und weihnachtliche Fotos kostenlos 
geknipst werden können 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Gemeinde Erolzheim 
 

Musikverein „Lyra“ Mietingen e.V. 

Einladung zum Jahreskonzert des Musikvereins „Lyra“ Mie-
tingen 
Am kommenden Sonntag, 01. Dezember 2019, gibt der Musik-
verein „Lyra“ Mietingen ab 19.00 Uhr sein traditionelles Jah-
reskonzert in der Mietinger Festhalle. 
Einleiten wird das Konzert die Gemeinschaftsjugendkapelle Mie-
tingen-Schönebürg unter der Leitung von Marek Scheliga. Im 
Anschluss wird das große Blasorchester das Konzert fortsetzen. 
Dirigentin Corinna Grismar hat mit ihrer Stückauswahl wieder 
ein anspruchsvolles, abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt und wird mit ihren Musikern für einen stimmungsvollen 
Konzertabend am ersten Adventssonntag sorgen. 
Die gesamte Musikstückzusammenstellung können Sie im Inter-
net unter 
www.mv-mietingen.de einsehen. 
Wir laden Sie zu unserem Jahreskonzert recht herzlich ein und 
freuen uns auf ihren Besuch. 
Ihr Musikverein „Lyra“ Mietingen e.V. 
 

Bauerntheater Ziegelbach 

Das Bauerntheater Ziegelbach spielt dieses Jahr „Ruhestand- und 
plötzlich war die Ruhe weg“ von Regina Rösch. Regie hat Charly Glaser. 
Premiere im Dorfstadel in Ziegelbach ist am 26. Dez. 2019. Wei-
tere Infos unter www.bauerntheater-ziegelbach.de. 

 
Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund  
4.600 Einwohner, ist eine ländliche,  
familienfreundliche Wachstumsgemeinde 
und liegt im Landkreis Biberach. 
 

Hier ist Platz für Dich! 
In unseren Kindergarten Ellwangen als 

Päd. Fachkraft nach § 7a KiTaG (m/w/d) 

Interessiert? Wir freuen uns! 
…auf Ihre Bewerbung bis zum 15.12.2019 an die 
Gemeindeverwaltung, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder auch 
online an wachter@rot.de. 

Sie haben noch Fragen? Sehr gerne! 
Antworten erhalten Sie bei Frau Wachter, Tel. 08395/9405-21. 
Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.rot.de 

 
 
Musikverein Rißtaler Untersulmetingen 

„Meet Amerika“ .... Der Musikverein „Rißtaler“ Untersulme-
tingen e.V. und die Jugendkapelle Sulmetingen/Schemmer-
berg läuten die musikalische Adventszeit ein 
Der Musikverein „Rißtaler“ Untersulmetingen und die Jugend-
kapelle Sulmetingen-Schemmerberg läuten die Adventszeit in 
diesem Jahr mit ihrem Konzert am Samstag, 7. Dezember um 20 
Uhr in der Mehrzweckhalle in Untersulmetingen musikalisch ein. 
Eröffnet wird der Konzertabend in diesem Jahr durch die Ju-
gendkapelle Sulmetingen-Schemmerberg unter der Leitung von 
Bernd Förster. 
Das Blasorchester und die Vereinsleitung des Musikvereins „Riß-
taler“ sowie die Jugendkapelle Sulmetingen-Schemmerberg wün-
schen gute Unterhaltung und freuen sich, mit Ihnen gemeinsam 
das musikalische Amerika und das Premierenkonzert vom Diri-
genten Thomas Lämmle kennen zu lernen.
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Anzeigen

Weihnachten
steht vor der Tür!



Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

   Raiffeisen     
   Getränkemarkt 

 
 

Weinprobe am Freitag, 06.12.2019 und 
Samstag, 07.12.2019 

Wir laden Sie herzlich zur Weinprobe mit der  
 Genossenschaftskellerei  

Heuchelberg Weingärtner 
zu uns ein. 

 
Sie erhalten an diesem Tag 10 % Rabatt auf 

das gesamte Heuchelberg Weinsortiment.  
 

  Ab Freitag, 06.12.2019 
Christbaumverkauf 

       Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

 

Raiffeisen Bezug+Absatz eG Bad Waldsee 
88436 Eberhardzell, Poststr. 1, Tel. 07355/9307-43 

www.bag-bad-waldsee.de 

prob

       

Wir suchen für Ochsenhausen/Längenmoos kurzfristig eine 

Reinigungskraft m/w/d (450,- €) ab 05:30 Uhr

an 4 Tagen für ca. 3 Std. täglich, im 14-tägigen Wechsel.

Utz GmbH & Co. KG, Lebensmittel-Großhandel
Kolpingstraße 40, 88416 Ochsenhausen, Telefon 07352/9202-0 
www.utz-lebensmittel.de; E-Mail: personal@utz-lebensmittel.de

 
Wir vergrößern uns!  
Neben unserer Ganztagsgruppe eröffnen wir im Januar 2020 eine Regelgruppe. Aus diesem Grund
suchen wir für unseren Kindergarten in Ummendorf-Fischbach  
 
Pädagogische Fachkräfte (w/m/d), 100% (gemäß §7 KiTaG)
 
Wenn Sie interessiert und engagiert sind, Freude daran haben, Kinder in ihrer 
und zu unterstützen, dann bewerben Sie sich in unserem kleinen aber feinen Kindergarten
Ihnen eine Bezahlung nach AVO/DRS einschließlich deren sozia
Miteinander mit allen Beteiligten. Für weitere Informationen
Kindergartenleiterin Frau Reiner unter 07351/32300 oder 
www.ummendorf.de.  
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an das Katholisches
Brüggemann–Grab, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Bewerbungen.BC@kvz.drs.de
95 313. 

Wir vergrößern uns!
Neben unserer Ganztagsgruppe eröffnen wir im 
Januar 2020 eine Regelgruppe.
Aus diesem Grund suchen wir für unseren Kinder-
garten in Ummendorf-Fischbach  

Pädagogische Fachkräfte (w/m/d)
100% (gemäß §7 KiTaG), unbefristet.

Wenn Sie interessiert und engagiert sind, Freude daran haben, Kinder in 
ihrer Entwicklung zu fördern und zu unterstützen, dann bewerben Sie sich in 
unserem kleinen aber feinen Kindergarten. Wir bieten Ihnen eine Bezahlung 
nach AVO/DRS einschließlich deren sozialer Leistungen, sowie ein gutes 
Miteinander mit allen Beteiligten.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Kindergartenleiterin 
Frau Reiner unter 07351/32300 oder besuchen Sie uns online unter:
www.ummendorf.de. 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an das

Katholisches Verwaltungszentrum Biberach
Frau Brüggemann–Grab
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Bewerbungen.BC@kvz.drs.de
Telefon: 07351/80 95 313

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN
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Staatliche Förderung garantiert

Nachhaltiges Bauen mit 
Massivholz und modernster 
Technik. Perfekte CO2-Bilanz 
und Heizen für ca. 30 € / Monat.

Jetzt Besichtigungstermin vereinbaren!

SchreyöggBau GmbH
Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Günther Haag
Fon:  0174 / 3111896

Lagerverkauf
bis zu 75% reduziert!

Werkzeugkoffer zu Schnäppchenpreisen

Sa, 30.11.19
von 9-13 Uhr!von 9-13 Uhr!

TANOS GmbH
Pionierstraße 1

89257 Illertissen
Tel. 0 73 03 / 165 302 00

www.TANOS.de

systainer® & Zubehör zu Outlet-Preisen! (Nur solange Vorrat reicht)

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen?
Sprechen Sie uns an. Bei einem 
gemeinsamen & unverbindlichen Termin 
nehmen wir uns sehr gerne Zeit für Sie.

Ihr Lebensraum.

      Albert-Magg-Str. 8
      88471 Laupheim

+49 (0) 7392 96 66 0

kontakt@ihr-lebensraum.de

www.ihr-lebensraum.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

Wilhelm  
Zenger 

GUTSCHEIN
für eine 
kostenlose 
Wertermittlung 
Ihrer Immobilie.

Wir bewerten 
Ihre Immobilie 
marktorientiert  
& realistisch. 

IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


